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Herren: Heiße Tage im Allgäu Seiten 14-15

Handball: 3x Meister in 5 Jahren Seiten 16-17



Markenschuhe und Accessoires für die Dame.

Marc Shoes      Airstep      Mjus     El Naturalista
 Gürtel von Umjubelt und trendy Taschen aus Leder

Schillerarkaden 15, 54329 Konz, Saar-Mosel-Centrum,
www.its-shoetime.de     Tel. 06501/6098545

Dellenentfernung ohne Lackieren (auch Hagel)
Karosserie • Lackierung • kfz-Technik

SWT Stadtwerke Trier Versorgungs-GmbH | Ostallee 7-13 | 54290 Trier | 0800 717 0 717

S T R O M  A U S  1 0 0  %  WA S S E R K R A F T

Mit unserem RÖMERSTROM beziehen Sie elektrische Energie die zu 100% aus österrei-

chischer Wasserkraft erzeugt wird (zertifiziert nach TÜV EE02). Und weil „Bio” nicht im-

mer gleich „teuer” heißen muss, bieten wir Ihnen unseren Naturstrom besonders güns-

tig an. So macht sich Umweltschutz gleich doppelt bezahlt.

SWT Anzeige Römerstrom
DIN A6 hochkannt, s/w

Wechseln Sie jetzt ganz einfach unter:

www.roemerstrom.de

100 % Wasserkraft – TÜV-geprüft
Römerstrom wird aus 100 Prozent Wasserkraft produziert.

Preisgarantie FÜR EIN JAHR
Unser Angebot umfasst alle anfallenden Kosten und Gebühren. 

Der Preis ist für ein Jahr festgeschrieben.

Einfacher Wechsel im Internet
Formalitäten – nicht bei uns! Einfach Online-Formular unter 

www.roemerstrom.de ausfüllen – den Rest erledigen wir.

SWT - Ein Starker Partner
SWT – diese drei Buchstaben stehen in Trier für eine 

zuverlässige Stromversorgung und langjährige Erfahrung.

SWTstrom           “Alles andere 
bringt mich aus 
       der Fassung!”

Für alle Aktiven die ideale Anlaufstation

Für Sport-Ausrüstungen und Sportbekleidung

54290 TRIER • KONSTANTINSTRASSE • TELEFON (06 51) 7 58 79

Hier weht ein frischer Wind!

LVM-Servicebüro
Rolf Wahlbring

Karthäuser Straße 63
54329 Konz

Telefon: 06501/3231
Fax 06501/6141

E-Mail: 
r.wahlbring@wahlbring.lvm.de

Ihr Partner für Versicherungen, Vorsorge und Vermögensaufbau:

Rolf Wahlbring
Jura-Studium

Experte für Förderungsmanagement
Versicherungskaufmann

Karin Mehlich
Bürokauffrau

Montag-Freitag 9.30  – 13.00 Uhr und 14.00 -18.30 Uhr
Samstag            9.30  – 14.00 Uhr                               
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             Vorstand 

Geschäftsführender Vorstand

Vorsitzender:
Hans-Joachim Schalm
Trevererstr. 1b, 54295 Trier
Tel. priv.: 0651/9963830, 
Mail: h-j.schalm@tgkonz.de

Ehrenvorsitzender: 
Walfried Heinz, 
Albert-Schweitzer-Str. 20, 54329 Konz 
(06501) 600771 Fax: 600777
walfried.heinz@tgkonz.de

Stellvertr. Vorsitzende: 
Petra Kewes
Tessenowstr. 16, 54295 Trier
Tel. priv.: 0651/4357665
Mail: petra.kewes@tgkonz.de

Schatzmeister:
Ewald Gruchey
Tel.: 0651/88166, Handy: 0171/1726831
Mail: ewald.gruchey@tgkonz.de

Sportlicher Leiter: 
Christian Albrecht
Tel.: 06501/94668-0
Mail: christian.albrecht@tgkonz.de	

Impressum:

Herausgeber:	
Der Vorstand der 
Turngemeinde Konz 1885 e.V.,
Hermann-Reinholz-Straße 1, 54329 Konz
Redaktion: 	
Vorstand und Abteilungsleiter
Anzeigenverwaltung: 
Schommer 
Granastr. 96, 54329 Konz
Druck: Schneider und Alt, Trier
Auflage und Erscheinungsweise: 	
2200 Exemplare/vierteljährlich

Der Bezugspreis ist mit dem Mitgliedsbeitrag 
abgegolten.

Außerdem gehören dem Gesamtvorstand an:

Jugendwart: 
Nadine Hromatke
Tel.: 0160/98084199
Mail: nadine.hromatke@tgkonz.de

Vertreter für Verwaltungs- und 
Rechtsangelegenheiten: 
Willi Bartholome, 
Möwenweg 3, 54329 Konz 
(06501) 3044
Mail: willi.bartholome@tgkonz.de

Frauenbeauftragte:
Elvira Philippi
Sebastianusstr. 6, 54329 Konz
(06501) 5313
Mail: elvira.philippi@tgkonz.de

Geschäftsstellenleiterin: 
Helga Reinsbach, 
(06501) 94668-0
helgareinsbach@tgkonz.de
info@tgkonz.de

TG Sportpark, Schul- und Sportzentrum, 54329 Konz 
Tel. (06501) 94668-0
Fax (06501) 94668-88

e-mail: info@tgkonz.de
Homepage: www.tgKonz.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Mo.- Fr.: 9.00-12.00 Uhr
Do.: 17.00-20.00

Redaktionsschluss für Heft  4/2012  ist der  16. November 2012

VORSTAND

bei unserer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung 
am 01. Juni hat unser 
Schatzmeister Ewald 
Gruchey den Geschäfts-
bericht für das Jahr 2011 
vorgelegt. Erfreulich war 
das Ergebnis von fast 
15.000 Euro zu vermel-
den. Nachdem wir auch 
schon 2010 ein positives 

Ergebnis von circa 7.500 Euro hatten, können 
wir uns insgesamt über eine gute Entwicklung 
freuen.

„5000 Taler…“, über diesen unverhofften 
Reichtum sinniert der Schulmeister Baculus 
in der Oper „Der Wildschütz“, der sich ihm 
eröffnet, wenn er seine Verlobte Gretchen dem 
Baron überlässt. Ein unmoralisches Angebot! 
Unsere Einnahmen stammen jedoch aus solidem 
Wirtschaften mit euren Beiträgen. Aber auch wir 
überlegen, allerdings realitätsnäher als der Schul-
meister, wie diese erwirtschafteten Überschüsse 
sinnvoll für unseren Sportpark einzusetzen sind.

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,

Was bedeutet das, und wofür wird das Geld ver-
wendet bzw. gespart? Diese Frage wurde zwar 
nicht im Rahmen der Versammlung gestellt, und 
trotzdem finde ich es wichtig sie an dieser Stelle 
zu beantworten. 

Zum einen hat die TG Konz damals beim Bau 
des Sportparks Kredite aufnehmen müssen, 
und auch die Umbaumaßnahme des Bistros in 
Verbindung mit der Erweiterung des Studios 
wurde über einen Bankkredit finanziert. Diese 
langfristigen Bankverbindlichkeiten sind noch 
immer zu tilgen und somit haben wir leider kein 
Sparbuch, auf dem die erwirtschaften Gewinne 
gebunkert sind. 

Auf der anderen Seite müssen wir Rücklagen bil-
den, um unseren Sportpark auch für die Zukunft 
attraktiv zu erhalten. Was hierfür in den nächsten 
Jahren auf uns zu kommt, hat es in sich: 
So wäre dringend das Treppenhaus zu renovie-
ren, was schon mit fast 1.000 Euro zu Buche 
schlagen wird. Die Duschen haben eine Sanie-
rung notwendig, die meisten Armaturen sind 
nach fast 20 Jahren kaum mehr funktionstüchtig. 

Und da dies eine sehr teuere Sache von ungefähr 
10.000 Euro würde, kann eine Sanierung nur in 
Abschnitten vorgenommen werden. 
Der Hallenboden muss abgeschliffen und neu 
versiegelt werden. Die Kosten hierfür liegen in 
ähnlicher Größenordnung wie bei den Duschen. 
Auch sind uns in den vergangenen Jahren die 
Energiekosten explodiert. Und vor Unvorher-
gesehenem ist man nie gefeit, wie die zurück-
liegenden Jahre erwiesen haben.
Dementsprechend heißt die Devise: Das Geld 
zusammenhalten und die notwendigen Arbeiten 
Zug um Zug in Angriff nehmen, auf dass wir 
auch in Zukunft einen attraktiven Sportpark 
haben!

Mein persönlicher Wunsch wäre es, dieses Jahr 
wenigstens den großen Riss im Treppenhaus zu 
beseitigen und kreativ zu gestalten. Schließlich 
ist der Eingangsbereich die Visitenkarte der 
ganzen Anlage!

Sportliche Grüße 
Petra
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VORSTANDPersonelles

Komplette

Innenraumgestaltung

Psychologische Beratung zu Fragen im Alter

D- 54290 Trier 
Töpferstr. 36

Tel. 0651—200 63 68 

Gisbert Löcher

E-Mail: info@gelingend-altern.eu
Internet: www.gelingend-altern.eu

Sprechstunden nach Vereinbarung  • Hausbesuche möglich

Niedermennigerstr. 5

Wir gratulieren

Cornelia Schneider zum 50. Geburtstag am 
01.07.
Thomas Giese zum 50. Geburtstag am 05.07.
Andrea Müller zum 50. Geburtstag am 17.07.
Ilse Fußangel zum 75. Geburtstag am 22.07.
Helmut Winn zum 65. Geburtstag am 23.07.
Uta Klein zum 60. Geburtstag am 25.07.
Elvira Kießling zum 60. Geburtstag am 25.07.
Astrid Geiter zum 70. Geburtstag am 02.08.
Ulrike Schalm zum 70. Geburtstag am 03.08.
Karl-Josef Weishaupt zum 75. Geburtstag am 
14.08.
Max Brauer zum 70. Geburtstag am 16.08.
Toni Scheer zum 50. Geburtstag am 22.08.
Dorit Schommer zum 70. Geburtstag zum 27.08.
Ursula Mania zum 60. Geburtstag zum 27.08.
Elfi Brittner zum 50. Geburtstag zum 31.08.
Gaby Willems zum 50. Geburtstag am 28.09.

Die besten Wünsche auch an Alle, die einer 
Veröffentlichung ihres Geburtstages nicht zu-
gestimmt haben

Glückwünsche
Unsere Anzeigenakquisiteurin Dorit Schommer feierte  am 27.8. ihren 70. Geburtstag.
Hierzu gratulieren Vorstand und TG Team herzlich. Gleichzeitig bedanken wir uns für die fast 20-jäh-
rige erfolgreiche Arbeit, denn unser Vereinsheft finanziert sich ausschließlich durch die Anzeigen.. 
Wir hoffen, liebe Dorit, dass du noch lange Spaß an deinem  Job hast und freuen uns (nicht ganz 
uneigennützig) auf weitere gute Zusammenarbeit mit dir!.

Hochzeit
Martin König und seine Julia haben „sich ge-
traut“ und im August geheiratet. Hierzu gratuliert 
das ganze Team herzlich und wünscht euch auf 
eurem gemeinsamen Lebensweg alles Glück 
dieser Welt..

Geburt
Jörg Skalbania und seine Frau Joanna sind 
Eltern geworden: Am 17. Mai erblickte ihr erstes 
Kind, der kleine Luca, das Licht der Welt. Das 
ganze Team freut sich mit euch und wünscht 
Eurer kleinen Familie alles Gute.
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VORSTAND

Hättet ihr es geahnt? Ich selbst habe ihm irrtüm-
licherweise sogar zunächst zum 70en die Hand 
geschüttelt und dabei meine Bewunderung zum 
Ausdruck gebracht, wie regsam er doch noch 
sei. Also auch hier noch einmal die richtige 
Aufwartung: Lieber Karl Josef, zu deinem 75. 
Geburtstag gratuliert dir - da bin ich sicher -  die 
gesamte TG-Mitgliederschar ganz herzlich. Wir 
wünschen dir, dass du mit deiner lieben Frau, 
deinen Kindern und geliebten Enkeln für viele 
weitere Jahre dein Leben so aktiv gestalten 
kannst, wie es dir gut tut.
Karl Josef ist der so wichtige „Kümmerer“ in 
unserem Verein. Er hegt und pflegt unseren 
Sportpark allumfassend, ob die Außenanlagen, 
im Innern die Technik, die Geräteausstattung, die 

Da staunt ihr - unser Karl Josef Weishaupt wurde 75
Mithilfe bei der Ausstaffierung oder Durchfüh-
rung von Veranstaltungen, um nur einige seiner 
überaus dienlichen Tätigkeitsbereiche en Block 
zu nennen. 
Es ist seine TG, die ihm ein persönliches 
Anliegen ist und das übrigens bereits seit 
Jahrzehnten. In einigen beispielhaften Pres-
seartikeln in seiner über mehrere Jahre ge-
henden Sammlung wird immer wieder Lob 
ausgesprochen über Karl Josefs herausragendes 
Engagement als Trainer und Abteilungsleiter 
Leichtathletik. Aber auch auf eigene sportliche 

Leistungen kann er mit Stolz zurückblicken.  

Lieber Karl Josef, wenn du den Eindruck 
haben solltest, dass deine TG ein klein wenig 
zu deinem heuten Wohlbefinden beigetragen 
hat, dann wäre es doch für beide Seiten schön, 
wenn du uns noch einige Zeit deine hilfrei-
che Dienste zugutekommen lassen könntest.  
Wir wünschen dir alles Gute für das, was du dir 
selbst wünscht, dir vornimmst und unternimmst.

Hans-Joachim Schalm

Frühere Leistungs- und 
Sportabzeichen-
auszeichnungen
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- Alles was Sie für Ihre Gesundheit brauchen -

- Fragen Sie uns; wir sind für Sie da! -

Rats Apotheke
U. Grün e. K. 

Fachapothekerin für Offizinpharmazie
Schillerstraße 10 - 54329 Konz
Tel.: 06501-3131 - Fax: 06501-2567
email: rats.apo.konz@t-online.de

Ihre

hausapotheke
mit dem 

freundlichen Service•	Bei Sportverletzungen 
	 Bandagen, Tapes und vieles mehr.

VORSTAND

Mitgliederversammlung am 1.6.2012
Damit auch die Mitglieder, die nicht an der Sitzung teilgenommen haben,  über die Beschlüsse informiert sind, haben wir das Sitzungsprotokoll in 
voller Länge hier veröffentlicht (Anlagen hier nicht abgedruckt; einsehbar in der Geschäftsstelle):

Protokoll
über die Mitgliederversammlung 2012 der Turngemeinde 1885 e.V. Konz

am Freitag, den 1. Juni 2012  in der TG Halle

Beginn: 19.00 Uhr			 
Ende: 21.30 Uhr

Anwesend:	 54 stimmberechtigte
	 Mitglieder 	
	 4  n ich t  S t immberecht ig te  /  
	 Michael Maxheim in Vertretung 
	 des Sportkreisvorsitzenden
				  
Entschuldigt fehlten:
	 Bürgermeister Dr. Frieden
	 Beigeordneter Weber
	 Ehrenvorsitzender Walfried Heinz
	 Sportkreisvorsitzender Felix Jäger
	 Kassenprüfer  Dieter Sabatschus

TAGESORDNUNG

1) Eröffnung und Begrüßung

2) 	Entlastung des Vorstands für das Geschäfts-	
	 jahr 2010
	 (hierüber konnte in der Mitgliederversamm-	
	 lung am 27.05.2011 aus formellen Gründen 	
	 nicht abgestimmt werden

3) Geschäftsbericht für das Geschäftsjahr 2011
	 3.1   Bericht des Schatzmeisters
	 3.2   Berichte der Kassenprüfer
     3.3   Bericht des Vorsitzenden
     3.4   Aussprache

3.5   Entlastung des Vorstands

4) 	Satzungsänderung
In der derzeit gültigen Satzung steht unter 
anderem:
§ 11 Vorstand
„…Sie vertreten den Verein gerichtlich und 
außergerichtlich gemeinsam…“
Diese Regelung soll wie folgt neu formuliert 
werden:
„Sie vertreten den Verein gerichtlich und au-
ßergerichtlich. Jeder von ihnen ist allein vertre-
tungsberechtigt…“

Fortsetzung auf Seite 6
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VORSTAND

Begründung: Mit der derzeitigen Formulie-
rung muss jede Kleinigkeit mit Außenwirkung 
vom Vorsitzenden und seinem Stellvertreter 
unterzeichnet werden, was für den normalen Ge-
schäftsbetrieb sehr hinderlich ist. Die Neuformu-
lierung entspricht wortgetreu der Mustersatzung.

5) Beschluss über die Erhebung einer einmaligen 
Sonderumlage zur Bestreitung der Mehrkosten 
unserer Damenhandballmannschaft durch den 
Aufstieg in die 3. Bundesliga. Angedacht sind 
einmalig 2-6 €, je nach Mitgliedsstatus.

6). Prävention gegen sexuelle Gewalt

7) Ehrungen

8) Verschiedenes

Zu 1.)  Eröffnung und Begrüßung
Vorsitzender Schalm eröffnete die Sitzung und 
begrüßte die Anwesenden zur Mitgliederver-
sammlung 2012 der Turngemeinde Konz. An-
schließend wurde eine Gedenkminute für die seit 
der letzten Mitgliederversammlung verstorben 
Mitglieder eingelegt. Herr Maxheim gratulierte 
der Damenhandballmannschaft zum Aufstieg in 
die 3. Bundesliga und bat um Spenden für den 
„Club50“ zur Bestreitung der Mehrkosten 

Zu 2.) Entlastung des Vorstands für das Ge-
schäftsjahr 2010
Alle Mitglieder waren einverstanden, über die 
Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2010 in 
der Mitgliederversammlung 2012 abzustimmen. 

Zu 3. Geschäftsbericht für das Geschäftsjahr 
2011
3 . 1  S c h a t z m e i s t e r  G r u c h -
ey   t rug  d ie  verbuchten  Zahlen  vor  
(siehe Anlage: Präsentation Geschäftsbericht 
2011). Aufgrund der vielen Buchungen bot er 
den Mitgliedern an, bei Fragen einen Termin mit 
ihm zu vereinbaren.

3.2 Kassenprüfer Elmar Gerhartz trug den Prü-
fungsbericht vor (s. Anlage). 
Von Herrn Gruchey wurden sämtliche Ak-
tenunterlagen zur Kassenprüfung vorgelegt. 
Rechnungen ,  Anweisungen  und  Ver-
buchungen wurden stichprobenweise ge-
prüft. Der Vorstand hat gut gewirtschaf-
tet. Es wurden keinerlei Mängel festgestellt 
Gerhartz dankte dem Vorstand für die geleistete 
Arbeit und schlug Entlastung für die Haushalts-
jahre 2010 und 2011 vor.

3.3. Vorsitzender Schalm stellte in einer Power-
pointpräsentation die Arbeit und Ereignisse der 
Abteilungen in dem Jahr 2011 vor.

3.4. Elmar Gerhartz bedankte sich für die an-
schauliche Präsentation

3.5 Abstimmung über die Entlastung des Vor-
standes für 2010 und 2011 
Abstimmungsergebnis 2010:  Übereinstimmende 
Mehrheit bei Enthaltung des Vorstandes
Abstimmungsergebnis 2011:  Übereinstimmende 
Mehrheit bei Enthaltung des Vorstandes

Zu 4. Satzungsänderung
Der Satzungsänderung wurde mit 2 Enthaltungen 
zugestimmt:
Die Neuregelung lautet wortgetreu: 
„Sie vertreten den Verein gerichtlich und 
außergerichtlich. Jeder von ihnen ist allein 
vertretungsberechtigt…“

Zu 5. Beschluss über die Erhebung einer ein-
maligen Sonderumlage zur Bestreitung der 
Mehrkosten der  Damenhandballmannschaft 
durch den Aufstieg in die 3. Bundesliga 
Abstimmungsergebnis: Mit 1 Gegenstimme und  
8 Enthaltungen wurde die einmalige Sonderum-
lage beschlossen.
Der Vorstand sicherte den Mitgliedern zu, dass 
es keinen bezahlten Sport geben wird.

Zu 6. Prävention gegen sexuelle Gewalt 
Vorsitzender Schalm stellte das Projekt „Präven-
tion gegen sexuelle Gewalt“ des Sportbundes 
Rheinland vor. 

Zu 7. Ehrung von langjährigen Mitgliedern
Vorsitzender Schalm ehrte die langjährigen 
Mitglieder für ihre Vereinstreue und überreichte
Urkunden und Präsente ( s. Anlage). 

Zu 8.) Verschiedenes
Da zu diesem Punkt keine Wortmeldungen ein-
gingen, schloss der Vorsitzende mit Worten des 
Dankes um 21.30 Uhr die Sitzung. 

20.7.2012
Beate Jochem
Protokollführerin

Folgende Mitglieder wurden für ihre langjäh-
rige Vereinstreue geehrt:

Für 25 Jahre:
Inge Becker, Birgit Aatz, Hans Philippi, Andreas 
Kilian, Monika Plunien, Wilfried Hermes-
dorf, Harald Maus, Annegret Mich, Karin von 
Winklewski, Manfred Jochem, Marina Mayer, 
Mechthild Meyer, Sabrina Diederichs, Marita 
Gehres.
Für 40 Jahre:
Dieter Ehrlich, Marlies Frick, Astrid Geiter, 
Angelika Hub, Arno Kopp, Erich Kratz, Inge 
Mainzer.
Für 60 Jahre:
Edmund Schmidt.

Für ihre Vereinstreue erhielten die Geehrten 
Präsente.

Frau im Sport - Frauen in der TG
Vereinsinitiative „Frauen nach vorn“ des Sportbunds Rheinland

Der Sportbund Rheinland hatte im Rahmen eines Wettbewerbs seine Mitgliedsvereine aufgerufen, ihre Strukturen im Hinblick auf den Frauenanteil mit 
den folgenden Schwerpunkten darzustellen:

1.	 Frauen in Führungspositionen
2.	 Eigener Frauenanteil im Vorstand: Vorsitzende, stellvertretende Vorsitzende,Geschäftsführerin, Kassiererin, Jugendleiterin
3.	 Frauenanteil im Verein: Prozentualer Anteil aller Mitglieder
4.	 Frauenanteil mit Migrationshintergrund: Prozentualer Anteil aller Frauen
Da ich der Meinung war, dass die TG diesbezüglich gut aufgestellt ist - und ich mich im Laufe der Ausarbeitung darin bestätigt fand, möchte ich euch 
die aufschlussreiche Situation hierzu in unserer TG nicht vorenthalten.
1. Frauen in Führungspositionen
In der TG Konz gab es seit Jahren die Funktion der Frauenbeauftragten. Ungeachtet dessen pflegt die TG ohnehin ein Vereinsleben, in dem keinerlei Un-
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++49 65 01 92 87 49

VERONIKA CARL
H E I L P R A K T I K E R I N

N A T U R H E I L P R A X I S

www.naturheilpraxis-carl.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do., Fr.

11.00 - 14.00 Uhr + 18.00 - 23.00 Uhr
Sa. 18.00 - 23.00

So .11.00 - 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

Alle Gerichte auch zum Mitnehemen

terschiede in der Besetzung von Funktionen zum 
Tragen kommen, was wir als selbstverständlich 
erachten. Es zählt allein die Bereitschaft und die 
Eignung, wenn Ämter und Führungsfunktionen 
zu besetzen sind. Schließlich hat diese prakti-
zierte Vereinsphilosophie dazu geführt, dass in 
vielen für das Vereinsgeschehen bedeutsamen 
Aufgabenbereichen Frauen eingesetzt sind, was 
die folgenden Darlegungen zeigen. In diesem 
Zusammenhang stellte sich sogar die Frage, ob 
die Berufung einer Person für Gleichstellungs-

fragen der guten einträglichen Praxis in unserem 
Verein nicht eher entgegen stehen kann. Aus 
diesen Überlegungen heraus ist diese Funktion 
in unserer neuen Satzung (gültig seit 2011) auch 
nicht mehr ausdrücklich ausgewiesen. 
Anders sieht das für die/den Seniorenbeauftragte/-
n aus. Die TG ist ein anerkannter seniorenfreund-
licher Sportverein, so dass für die diesbezügliche 
Betreuung eine qualifizierte Person ausdrücklich 
benannt sein muss. Diese Aufgabe wird von 
unserer stellvertretenden Geschäftsstellenleiterin 

Beate Jochem - eine lizenzierte Seniorenberate-
rin wahrgenommen. 
Zur aufgabenbezogenen und qualitätsorientierten 
Aufstockung unseres Teams haben wir kürzlich 
Kathrin Fusenig, eine junge Mitarbeiterin mit 
sportfachlichem Bachelorabschluss(!), in ein 
normales Beschäftigungsverhältnis eingestellt. 
Wir möchten dieser neuen hochmotivierten 
Kollegin eine zukunftsorientierte berufliche 
Perspektive in unserem Verein eröffnen.

Petra Kewes / stellv. Vorsitzende; Elvira Philippi / bislang Frauenbeauftragte als Beisitzerin weiter im Vorstand; Helga Reinsbach / 
Geschäftsstellenleitung, Vereinsmanagerin; Nadine Hromatke / Jugendleiterin, Judo; (v. l. n. r.)

Fortsetzung auf Seite 8

VORSTAND
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Dieses tatsächliche Handeln wollen wir in einem 
Leitbild für unseren Verein, dessen Ausarbeitung 
sich der Vorstand demnächst in einer Klausur zur 
Aufgabe gesetzt hat, manifestieren. 

2. Eigener Frauenanteil im Vorstand 
   (Stand 31.8.2011)
In diesem Bereich sind vertreten

•	 stellv. Vorsitzende Petra Kewes*)
•	 Geschäftsstellenleiterin Helga Reinsbach
•	 stellv. Geschäftsstellenleiterin Beate Jochem

•	 Jugendleiterin Nadine Hromatke
•	 Beisitzerin Elvira Philippi
 
*)hier sei nachrichtlich erwähnt, dass es zuvor 
auch eine zweite stellv. Vorsitzende gab, die 
aus persönlichen Gründen diese Funktion 
niedergelegt hat. Es ist insofern überhaupt kein 
Thema, dass dieses Amt wieder mit einer Frau 
besetzt werden kann, auch wenn dem Vorstand 
bereits eine stellv. Vorsitzende angehört. 

3. Frauenanteil im Verein 

	 Altersklasse	 weiblich	 männlich

	 bis 6	 67	 66
  	 7-14	 220	 240
	 15-18	  80	 127
	 19-26	 74	 104
	 27-40	 123	 80
	 41-60	 299(!)	 197
	 ab 61-	 141(!)	 91
	 gesamt	 1004	 905

Marlies Frick / Zusatzqualifikationen Fitness- und Gesundheitssport, Ilse Fuchs / Aquatraining, Fit mit Musik; 
Silvia Büdinger /Abteilungsleiterin Lauftreff; Marita Grundhöfer / Abteilungsleiterin Turnen, ÜL Spaß an der Bewegung mit Ball für Kinder, 

vom DFB ausgezeichnet für herausragendes ehrenamtliches Engagement

4. Frauenanteil mit Migrationshintergrund

Hier können wir auf keine konkreten Zahlen in 
unserer Vereinsstatistik zurückgreifen, weil in 
unserem Anmeldevordruck nicht ausdrücklich 
danach gefragt wird. Dies wird auch nicht für 
erforderlich gehalten, da es im Sport keine 
Rolle spielen sollte, welcher Nationalität ein 
Vereinsmitglied angehört (Die Situation für in-
ternationale Wettkämpfe ist hier nicht relevant.)
Rein vom Empfinden her hat es den Anschein, 
dass Mitglieder mit Migrationshintergrund in 
der TG unterrepräsentiert sind. Allerdings ist uns 
die Gewinnung solcher Mitglieder ein großes 
Anliegen.
Daher haben wir seit dem Sommer 2011 in Zu-
sammenarbeit mit der Konzer Bürgerstiftung, die 
das Zusammenleben der Bürgerinnen und Bürger 
in Konz fördern möchte, nach entsprechenden 
Interessensbekundungen und Gesprächsrunden 
einen Frauennachmittag in unserem Fitnessstu-
dio eingerichtet. Insbesondere islamische Frauen 
suchten eine solche sportliche Betätigungsmög-
lichkeit. Da uns jedoch an einer Integration - und 

nicht Separation - gelegen ist, fügte es sich 
gut, dass auch schon andere Frauen in der TG 
Interesse an einem Frauennachmittag bekundet 
hatten. Somit konnten wir im September vori-
gen Jahres eine entsprechende Gruppe starten, 
die sich zahlenmäßig bereits gut entwickelt hat. 
Wir hoffen, dass dadurch - insbesondere die 
Mitglieder mit Migrationshintergrund - auch 
Anregungen für andere sportliche Betätigungen 
bei uns finden. In unserem umfangreichen Pro-
gramm haben wir viele attraktive Angebote für 
Frauen aufzuweisen. 

5. Weitere „starke Frauen“ mit Leitungsfunk-
tionen in der TG
Ich bin der Meinung, dass zum Thema „Frau im 
Sport“ - neben dem ausgewiesenen 4-Punkte-
Katalog - auch noch andere herausragende 
Fähigkeiten und Aktivitäten von Frauen in 
einem Verein eine hoch zu schätzende Wertigkeit 
haben. In diesem Sinne gilt es, auch noch dem 
entsprechende weitere Funktionsträgerinnen 
zusammenfassend zu würdigen. 
In unserer TG sind in über 20 Fachabteilungen 

mehr als die Hälfte überaus qualifizierte Power-
Frauen in verschiedensten Leitungsfunktionen 
tätig. Sie verfügen über Lizenzen höheren 
Grades, z. T. in Spezialdisziplinen, wie z.B. 
Zusatzqualifikationen für Präventionssport 
p r o  G e s u n d h e i t ,  R e h a - S p o r t  o d e r 
Vereinsmanagement, und bringen sich mit 
überdurchschnittlich hohem Engagement in 
das Vereinsgeschehen ein - auch über den 
eigentlichen Sportbetrieb hinaus. Die meisten 
sind mit solchem Elan bereits über viele Jahre 
und einige davon in der zweiten Lebenshälfte 
aktiv. Die Fotoreihe hierzu ist bei Weitem nicht 
abschließend. Diese Frauen sind tragende Säulen 
und Garanten für das umfassende vielfältige 
Angebot auf hohem Niveau in unserer TG, was 
letztlich von existenzieller Bedeutung ist.

Facit:	 Die Frau in der TG Konz ist bereits 
weit vorn angekommen, was nicht heißen 
soll, dass sie nicht in einem noch größeren 
Anteil Führungsfunktionen bekleiden kann. 
In unserer TG gehen wir alle ganz sportlich 
fair damit um.

H.-Joachim Schalm

Beate Jochem / Vertretung Geschäftsleitung, Vereinsmanagerin, Zusatzqualifikationen Prävention und Gesundheit; Jutta Weyand / Abteilungsleite-
rin Bogensport, Vorsitzende eines Musikvereins; Vera Orth / Aerobic, Fitness, Tanz, Gesundheitssport; Kathrin Fusenig / Bachelor Fitnesstraining, 

Rehasport, Fitness, frisch gebackene Vereinsmanagerin

VORSTAND
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PRAXIS FÜR KRANKENGYMNASTIK

Manuelle Therapie      Lymphdrainage

Frank Paßmann
54329 Konz
Am Markt 16
Telefon (06501) 77 37

Es können selbstverständlich auch Spendenquittungen ausgestellt werden! 
 
Mehr über die Arbeit des Vereins, einzelne Hundeschicksale und das ge-
plante Therapiehaus könnt ihr auf der Intenetseite www.hunde-augenblick.
de nachlesen. Dort können auch Mitgliedsanträge heruntergeladen werden. 

Augen-Blick  Tierschutzverein für Hunde e.V.
Lorich 16
54309 Newel

Besuchen Sie uns auf:  
http://www.hunde-augenblick.de

Hilfe für Hunde
Der junge Tierschutzverein Augen-Blick, 
Tierschutzverein für Hunde e.V. bittet um 
Unterstützung: 
Wir kümmern uns im Wesentlichen 
um Hunde, die aufgrund schlechter 
Verhaltensweisen oder eines schlechten 
medizinischen Zustandes ohne vorherige 
Therapie nicht oder nur schwer vermit-
telbar sind. 
Hauptaufgabe des Vereins ist die indi-
viduelle Therapie solcher Hunde und 
deren Vorbereitung auf eine Vermittlung. 

Derartige Therapien sind sowohl finanziell als auch zeitlich sehr aufwen-
dig.  Gleichzeitig ist die Nachfrage nach dieser Art der Unterstützung in 
letzter Zeit enorm angestiegen. 

Aus diesen Gründen benötigt der Verein dringend ein Therapiehaus in dem 
mehr Therapieplätze für Hunde bereitgestellt werden können und in dem 
die Betreuung der Hunde noch besser und intensiver gestaltet werden kann. 
Um dieses Ziel zu erreichen, ist der Tierschutzverein auf Spendengelder 
angewiesen! Jede Spende, jedes neue Mitglied ist ein „Baustein“ und 
bringt den Verein näher ans Ziel! 

Die Kontoverbindung des Vereins lautet: 
Bankleitzahl: 585 501 30
Kontonummer: 1010 48 7
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Immer da, immer nah.

www.provinzial.com

Man muss wissen, 
wie es geht, um zu zeigen,
was man kann.
Das ist so beim Sport, das gilt auch für uns.

Geschäftsstelle Thomas Gérard & Frank König
Saar-Mosel-Platz 1 • 54329 Konz 
Telefon 06501 923923 
gerard.koenig@gs.provinzial.com

Saar - Mosel - Centrum   Konz

54329 Konz  Saar-Mosel-Zentrum
Tel. 06501/ 3025  Fax 06501/ 6220

Inh. Thomas Kopp, Schillerarkaden 3, 54329 Konz, Tel. 0 65 01/9 92-66
eMail: konz1@tui-reisecenter24.de, www.tui-reisecenter24.de/konz1

Wenn Ihnen die Stadt 
       zu klein wird ...
... entdecken Sie doch mal den Rest der Welt. Wir machen 
aus Ihrem Urlaubstraum einen Traumurlaub!

M10077_AZ_image_4c.indd   2 25.02.2008   11:59:35 Uhr

Kopp Reisen GmbH, Schillerarkaden 3, 54329 Konz, Tel. 0 65 01-9 92 66
eMail konz1@tui-reisecenter.de , www.tui-reisecenter.de/konz1

Dank  an alle 
Inserenten

Wir danken allen In-
serenten für die Un-
terstützung unserer 
Arbeit .  Sie al lein 
ermöglichen es uns 
durch Ihre Inserate, 
unser Vereinsheft her-
auszugeben. 

Basketball
Abteilungsleiter: 	 Peter Reicharts
	 Tel. 06501 / 48 43	

Saisonvorschau 2012/2013
Herren 1 
Nach dem Abstieg aus der Oberliga konnten bis 
auf ein paar Ausnahmen, alle Spieler gehalten 
werden. Der Kader für die kommende Saison 
in der Landesliga wurde mit Spielern aus den 
anderen Herrenmannschaften und dem Jugend-
bereich aufgebessert. Mit diesem Kader sollte es 
dem Team von Safak Karacam gelingen direkt 
oben mitspielen zu können und gleichzeitig neue 
Jugendspieler auf dem Niveau der Landesliga 
auszubilden. 
Die Termine für die Heimspiele sind auf unse-
rer Homepage www.konzerbasketball.de	
aufgelistet. Der Eintritt ist frei.

Lust auf Basketball auch im gehobenen Alter?
Unsere Masters der Basketballabteilung laden 
alle Interessierten ein, ein bisschen Basketball 
zu zelebrieren. Kommt einfach Montag in die 
Einheit und zockt mit uns. Die Ritter der Korbrunde
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Saar - Mosel - Centrum   Konz

Basketball
Abteilungsleiter: 	 Peter Reicharts
	 Tel. 06501 / 48 43	

5. Sommerfest der Basketballabteilung
Am Samstag, den 18.August 2012, fand bei 35 
Grad heißem Sommerwetter das inzwischen 5. 
Sommerfest der Basketballabteilung der TG 
Konz statt. Die Veranstaltung wurde dieses Mal 
im Bistro der TG Konz und im Vorfeld auf dem 
Basketballhartplatz durchgeführt. 

Trotz der sommerlichen Temperaturen kamen 
ca. 50 Mitglieder der verschiedenen Basket-
ball-Mannschaften, Trainer und Eltern. Für 
das leibliche Wohl war natürlich wie immer 
gesorgt. Es gab die von Andrew Wiggins sen. 
lecker gegrillten Schwenkbraten, Würstchen, 
sowie mitgebrachte Salate und Kuchen.

Neben dem üblichen Bump-Turnier und einem 
3er-Shooting war die jährliche Tombola, bei der 
erneut viele attraktive Preise zu gewinnen war-
en, ein Highlight. Hierbei bedanken wir uns an 
dieser Stelle bei allen Sponsoren recht herzlich! 
Einige Bilder des Sommerfestes sind auf www.
konzerbasketball.de hinterlegt.

 Aufstellen zum Bump-Wettbewerb

Grillchef Andrew Wiggins sen. in Aktion
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Bogensport
Abteilungsleiterin: Jutta Weyand
	 Beethovenstraße 29
	 54329 Konz
	 Tel. 0 65 01 / 51 70
	 bogensport@tgkonz.de

Am vergangenen Wochenende wurden in Celle 
die Deutschen Meisterschaften im Feldbogen-
schießen statt. Über 360 Schützen hatten sich 
bei den jeweiligen Landesmeisterschaften für 
die Titelkämpfe qualifiziert. Unter ihnen waren 
auch zwei Konzer Nachwuchsschützen, die bei 
ihrer ersten Teilnahme an einer solch großen 
Meisterschaft sich gut präsentieren wollten. 
Geschossen wurden an zwei Tagen jeweils 24 
Scheiben, zuerst mit Entferungen, die erst ge-
schätzt werden mussten. Am zweiten Tag waren 
die Entfernungen bekannt, aber auch etwas 
weiter. Bestens vorbereitet von ihrer Trainerin 
Jutta Weyand gingen die beiden Schützen der 
TG Konz in Celle an den Start. Steven Reitz, Ju-

Daniel Kopp gewinnt Bronze bei Deutscher Meisterschaft
gendklasse Recurve, lag nach dem ersten Tag mit 
ordentlichen 255 Ringen auf Platz 17. Sonntags 
lieferte er dann, wo andere nachließen, wieder 
eine solide Leistung ab und belegte so am Ende 
mit 511 Ringen Platz 14. In der Schülerklasse 
Recurve trat Daniel Kopp ohne allzu große Er-
wartungen bei seiner ersten Teilnahme an einer 
Deutschen Meisterschaft an. Schon am Samstag 
aber lief es sehr gut für ihn. Mit 276 Ringen am 

Ende des Tages fand er sich mit nur drei Ringen 
Rückstand auf einen Medaillenplatz auf Rang 
vier wieder.  In beeindruckender Weise setzte 
er sich im Kampf um Rang drei mit insgesamt 
568 Ringen gegen seinen direkten Kontrahen-
ten Lukas Backer aus Bayreuth durch. Auch 
für Trainerin Jutta Weyand war diese Medaille 
durch Daniel Kopp ein weiterer Erfolg für ihre 
Trainingsarbeit in der TG Konz.

Konzer Nachwuchs erfolgreich beim Bezirksjugendvergleich in Kevelaer!
Beim alljährlichen Vergleichsschießen der Bezirke im Rheinischen Schüt-
zenbund ( RSB ) ging es Anfang Juni zum Gastgeber der SSG Kevelaer. 
Gemeldet hatten 14 Bezirke, die dann auch alle mitmachten. Der Reiz 
dieses Vergleichsschießen besteht darin, eine Mannschaft mit der Stärke 
von 9 Startern aufzustellen. Und zwar in den Disziplinen Gewehr (3), 
Pistole (3), und Bogen (3), allerdings mit den Jahrgängen Schüler ( 1 ), 
Jugend (1) und Junioren (1). Dass dies dem Bezirk Mosel auch in diesem 
Jahr komplett gelang, lag vor allem an unseren Bogensportlern, die mit 
Trainerin Jutta Weyand in vollständiger Mannschaftsstärke mit anreisten. 
So konnte der Bezirk mit 9 Startern alle vier Durchgänge angehen konnten. 
Nach drei gewonnenen Wettkämpfen und nur einer Niederlage, belegte er 
am Ende des Tages einen hervorragenden 3. Platz, der den Teilnehmern 
am Wettkampf eine Mannschaftssiegprämie von 150,- € einbrachten. 
Am Sonntag fanden dann die jeweiligen Einzelfinale statt mit anschließen-
der Siegerehrung. Der Bezirk 12 hatte 5 von sieben Einzelfinals erreicht, 
wobei in der Klasse Luftpistole ( Jug. ) Florian Thünemann das Finale 
sogar gewann. Daniel Kopp von der TG Konz erreichte das Finale der 
Bogenschützen, das bei strömendem Regen ausgetragen wurde, und belegte 
dort am Ende den 4. Platz. Bildunterschrift: Daniel Kopp, Steven Reitz und  Jana Biewer vertreten 

den Bezirk in Kevelaer
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Abteilungsleiter:	 Toni Scheer
	 54329 Konz
	 Tel. 06501 / 2838
	

	 Gisela Frank
	 54329 Konz
	 Tel. 06501 / 15673

Breitensport

Zur Erntezeit genießen Sie in der Straußwirtschaft:
Frischer Federweißer und Zwiebelkuchen

Hausgemachte Flammkuchen u.v.m.
Jeden Freitag: Frische Moselfische

Öffnungszeiten bis 31.10.2012

Di. - Sa. ab 17 Uhr
So.- und Feiertage ab 12 Uhr

Ab 2.11.2012 Freitag und Samstag ab 17 Uhr
Sonntag ab 12 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Sommer-Aktivitäten der Breitensportgruppe Herren
Heute möchte ich mal über unser sommerliches 
Radfahren berichten. 
Wie einige andere  Gruppen in der TG, unter ande-
ren z. B. im Rahmen unseres Sommerprogramms,  
haben wir ebenso keine Sommerpause gemacht! 
 
Es waren 5 Freitage, an denen wir jeweils um 18:30 
Uhr mit unseren Rädern zu unterschiedlichen 
Zielen aufgebrochen sind.

Da war die erste Tour die Sauer rauf, auf der 
deutschen Seite nach Mesenich (25 km). Einige 
fuhren etwas weiter auf der Luxemburger Seite 
die Sauer hoch nach Metzdorf  (35 km) und 
kamen dann später zur Einkehr.

Die zweite Tour führte uns nach Saarburg und dann 
zurück über Schoden zum Gasthaus Bidinger. 
Auf dieser Runde hatten wir Glück, weil wir 
einen Gewitterschauer unter der Biebelhausener Fahrradfahren gehört zum Ergänzungsprogramm in der Breitensportgruppe Männer, das nicht 

nur in den Sommerferien, sondern auch auf mehrtägigen Jahrestouren.Fortsetzung auf Seite 14

Heißmangel - Wäscherei
Chem. Reinigung - Gardinen
Oberhemden - Brautkleider

Federbetten - Kissen - Wolldecken
Rheumadecken und Tagesdecken
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Brücke abwarten konnten. Trocken sind wir dann 
über Saarburg nach Schoden gefahren, haben nun 
unter einem Sonnenschirm unseren Viez getrun-
ken. Das waren dann wieder über 30 Kilometer. 
Einer hatte allerdings wohl Pech. Wie ich vom 
Hören-Sagen weiß, hatte er komische Geräusche 
an seinem Rad vernommen und ist deshalb 
vorzeitig umgekehrt. Der ist dann gründlich 
nass geworden, war aber gleich zu Hause. Das 
Fahrrad ist wieder in Ordnung. Es war keine 
größere Sache.

Die dritte Tour ist wegen Unwetters leider ausge-
fallen (da hätten wir gut in die Halle gehen können). 
 
Die vierte Tour wurde über Mertert nach Gre-
venmacher und dann zurück nach Temmels 
zum Gasthaus Leick gemacht. Dort haben wir 
gut getrunken und gegessen, bevor es zurück 
nach Konz ging.  Auch das waren mehr als 30 
Kilometer.

Auf dieser Runde hatte unser Werner ja mal gute 
Karten (sonst waren es für ihn - Start Oberbil-
lig - jeweils mindestens 15 km mehr. Aber es 
kommt ja auch - manchmal - jemand mit dem 
Fahrrad von Trier, was noch mehr Mehrkilometer 
ausmachen kann).

Die letzte Radtour dieses Sommers haben wir 
es mal nicht so weit angehen lassen, dafür aber 
recht schnell. Wir fuhren nach Trier in das Ver-
einslokal der Kleingarten-Anlage TR-Ost. Nach 
einiger Wartezeit haben wir dort dann einiges 
Gutes getrunken, zwei auch gegessen (hätte 
ich ebenfalls, wenn die Bratkartoffeln nicht aus 
gewesen wären).

Das waren die Rad-Runden dieses Sommers. 
Schade, dass es schon vorbei ist! Mir haben 
diese Touren viel Freude gemacht, obwohl mich 
einige, manche sogar wiederholt, angemacht ha-
ben, weil ich elektrisch unterstützt gefahren bin. 

Ich habe mir dann immer gedacht, warum 
nicht. Wenn manch anderer so fahren würde, 
wären es eventuell mehr Teilnehmer gewesen. 
Auf der letzten Tour habe ich es mir dann doch 
nicht nehmen lassen und bin mit meinem alten 
Rad rein mechanisch gefahren - ging auch - trotz 
fast 70.

Bevor ich nun diesen Bericht schließe, möchte 
ich unserem Übungsleiter Hans danken für die 
Mühe, die er sich trotz Olympia und Konzer 
Heimat- und Weinfest mit uns gemacht hat!

An den nächsten Freitagen treffen wir uns dann 
wieder (hoffentlich zahlreich) um 20:00 Uhr in 
der Halle zu unseren regulären Schweiß treiben-
den Übungen. 

Michael Müntzenberg

Abteilungsleiter:	 Toni Scheer
	 54329 Konz
	 Tel. 06501 / 2838
	

	 Gisela Frank
	 54329 Konz
	 Tel. 06501 / 15673

Breitensport

Heiße Tage im Allgäu
Zugegeben, der Sommer ließ lange auf sich war-
ten. Und kam dann mit Macht. Gerade diese Zeit 
hatte sich die Breitensportgruppe ausgesucht, um 
zum zweiten Mal nach Langenwang im Allgäu 
zu fahren. Termin war der 16. August, pünktlich 
um 6 Uhr morgens startete der Bus- am Steuer 
wie immer unser Sportkamerad und Abteilungs-
leiter Toni – mit allen 31 Teilnehmern, die sich 
für die Fahrt angemeldet hatten. Die Reise verlief 
diesmal ereignislos, das Wetter war durchwach-
sen, und ein kurzer Regenschauer im Alpenvor-
land tat der guten Laune keinen Abbruch.
So erreichten wir pünktlich das erste Ziel, die Er-
dinger-Arena in Oberstdorf. Die Brotzeitplatten 
waren schnell gelehrt, ein gutes Bier dazu – Men-
schenherz, was willst du mehr? Schon während 
der Mahlzeit war zu beobachten, dass einige 
Nachwuchsspringer auf der kleinen Schanze ihr 
Können zeigten. Da die namensgebende Brauerei 
uns T-Shirts geschenkt hatte, die wir nun alle 
trugen, galt es, diesen Moment für die Ewigkeit 
festzuhalten. Ein Fototermin auf dem Auslauf 
stand an, diszipliniert wie (fast) immer stand 
die Truppe still, bis alle Bilder im Kasten waren 
und konnte so beweisen, dass es sich durchaus 
lohnt, auch ältere Herrschaften zu sponsern, die 
sich wohl nimmer mehr in ihrem Leben von einer 
derartige Schanze stürzen würden.
  Wie schon in der Winter-Freizeit angeregt, 
wurde für diese Fahrt das Wanderangebot 
ausgeweitet. Auch den älteren Sportkameraden 
sollte ein Anreiz gegeben werden, diese Fahrt 
mitzumachen und im Rahmen ihrer Möglich-
keiten an den Wanderungen teilzunehmen. So 
wurden denn auch schon für den Marsch nach 
Langenwang zwei Routen angeboten, die gemä-
ßigte durch das Tal und eine „alpine“ Variante 

am Berghang entlang. Die Ankunft im Hotel 
„Frohsinn“  staffelte sich so, aber auch die länger 
wandernden Kameraden – von den „Flachlandti-
rolern“ lustig empfangen – konnten schließlich 
ihre Zimmer beziehen.
  Nach unserem Plan waren für jeden der beiden 
folgenden Tage drei Wanderungen angeboten 
worden. Das A-Team – A wie „Alpin“ - wollte 
dabei die größten Strapazen auf sich nehmen, 
und ihre Berichte in den kommenden Tagen 
zeigten, dass die Vorahnungen noch übertroffen 
wurden.  Keiner, der bei der Ankunft im Hotel 
nicht stöhnte oder kleinere Blessuren davon trug. 
So konnte ein Kamerad stolz berichten, dass er 
buchstäblich  gewandert sei, „dass die Fetzen 
fliegen“. Die Sohlen seiner immerhin hoch-
preisigen Wanderschuhe hatten ein Eigenleben 
entfaltet und sich in separatistischer Absicht vom 
übrigen Schuh gelöst. Michael, ein Sportfreund 
für alle Gelegenheiten, nahm sich des Malheurs 
an und tapte kunstvoll die lädierten Treter, so-
dass unser Kamerad nicht nur gesund im Hotel 
ankam, sondern auch noch das Motiv zahlreicher 
Fotografen wurde, die sich diesen Anblick nicht 
entgehen ließen. Nicht dokumentiert hingegen ist 
der „Älple-Flitzer“, der nackt bis auf die Unter-
hose im Hochgebirge einher kraxelte und so dem 
Yeti würdevoll Konkurrenz machte.
  Nach diesen Strapazen war es kein Wunder, dass 
schon am folgenden Tag etliche Kameraden vom 
A-Team ins B-Team wechselten. Diese Gruppe 
hatte auf ihrer ersten Tour von der Gehrenspitze 
hinunter nach Mittelberg mehr mit dem Abstieg 
zu kämpfen als mancher Bundesliga-Verein. 
„Kuh-Autobahnen“ und störrisches Rindvieh, 
schmale Serpentinen und eine Hitze wie auf 
sonnigen Weinbergspfaden am Calmont zeigten 
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uns, dass auch der Abstieg seine Tücken hat. 
Doch Fritz, unser Wanderführer, brachte uns 
nicht nur unbeschadet zu Tal, sondern auch so   
pünktlich zur Bushaltestelle, dass wir zeitgleich 
mit dem Bus ankamen.
  Der zweite Tag führte – in Abänderung des 
Programms – zu einem Wiedersehen mit der 
Breitach-Klamm. Hatten wir sie noch im vorigen 
Jahr bei strömendem Regen besichtigt, so war 
diesmal  eitel Sonnenschein angesagt, von dem 
man allerdings in den Tiefen der Klamm nur 
gelegentlich etwas mitbekam. Unvergesslich 
wurde dieses Erlebnis aber durch die Armeen 
von „Stein-Mändle“, die die Ufer der später im 
breiten Tal dahin fließenden Breitach säumten. 
Wie viele Wanderer müssen sich hier die Zeit 
genommen haben, die größeren und kleineren 
Stein-Pyramiden aufzurichten, um der natür-
lichen Schönheit dieser Landschaft eine neue, 
fast außerirdische Komponente hinzuzufügen?
  Harmonisch gestalteten sich die Abende. Bei 
schönsten Wetter draußen zu sitzen, unserem 
Kameraden Hans mit seiner „Quetschkom-
mode“ zu lauschen, selbst mitzusingen – ein 
Sommernachtstraum! Selbst die gelegentlichen 
Frotzeleien zwischen den einzelnen Gruppen ob 
ihrer unterschiedlichen Leistungen hatten stets 
eine humorvolle Note. Und dass unsere gesang-

lichen Leistungen bei anderen Hotelgästen den 
Verdacht erregten, wir seien ein Gesangverein 
auf Reisen, spricht doch sehr für uns, die wir 
bisher mit einem gewissen Stolz behaupteten,  
nur ein Lied in unserem Repertoire zu haben 
(„Zum Geburtstag ...“).
  Eine genaue Auflistung aller gelaufenen Ki-
lometer und der erstiegenen Höhen erübrigt 
sich an dieser Stelle, haben sie doch stets den 
diskreten Charme von Wasserstandmeldungen 
aus Timbuktu. Es waren genug, auch in der C-
Gruppe, die - einem bösen Wort zufolge – immer 
den kürzesten Weg von Eisdiele A nach Eisdiele 
B suchte. Gerade dieses Team hat sich bewährt, 
sorgte es doch allein durch seine Existenz für die 
grandiose Teilnehmerzahl. Deswegen hier der 
besondere Dank an Leo, der diese Gruppe kennt-
nisreich durch seine „zweite Heimat“ führte.
Ebenso der Dank an Michael für die Ausarbei-
tung der Touren, an Raimund, den Leiter des 
A-Teams und – nebenbei noch – Organisator der 
gesamten Reise und an Fritz, der sein B-Team 
ohne viele Worte ans Ziel brachte.
  Bleibt der spezielle Dank an Toni, unseren 
Abteilungsleiter, der wie immer als Chauffeur 
dafür sorgte, dass die gesamte Truppe wohlbe-
halten wieder nach Hause kam. Und es bleibt 
die Gratulation zu seinem Fünfzigsten, was 
altersmäßig hoffen lässt, dass er uns noch lange 
erhalten bleibt, sei es als Abteilungsleiter, sei es 
als Busfahrer – ein wenig Eigennutz ist schließ-
lich auch dabei.
  Und nicht nur die Socken rauchten, auch die 
Köpfe! Hatte doch ein Sportkamerad eine Re-
chenaufgabe gestellt, die immer noch kontrovers 
diskutiert wird. Wo bleibt der eine Euro? Wie 
lautet die Lösung? Fortsetzung folgt! Denn wer 
mit uns unterwegs ist, fühlt sich nicht nur als 
Mitglied einer Sportgruppe, er kann auch mit 
vollem Recht sagen: „ Mir sin en quant Bagage!“

Text: Hans-Peter Kornbrust                 
Fotos: Breitensportgruppe

Abteilungsleiter:	 Toni Scheer
	 54329 Konz
	 Tel. 06501 / 2838
	

	 Gisela Frank
	 54329 Konz
	 Tel. 06501 / 15673

Breitensport
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Handball
Abteilungsleiter:	 Sascha Burg
	 Tel. 0651 / 9944714
	 handball@tgkonz.de

*Wir sind Bundesliga -
3x Meister in den letzten 5 Jahren*

Abteilungsleiter:	 Toni Scheer
	 54329 Konz
	 Tel. 06501 / 2838
	

	 Gisela Frank
	 54329 Konz
	 Tel. 06501 / 15673

Breitensport

Mein Verein – Kleiner Rückblick
Wie bitte? Im Alter noch umziehen?
Diese Fragen schwebten ständig durch den 
Raum. Aber nun stand es fest, die „Zelte in 
Koblenz wurden abgebrochen“. Auf zu neuen 
Ufern - wieder  einmal, denn als „Soldatenfrau“ 
war ich ja schon einiges gewöhnt, aber diesmal 
nun freiwillig.
 
Da stand ich nun im kleinen Konz und besann 
mich auf die bewährten Säulen, um Fuß zu 
fassen: Vereine, besonders Sportverein und ev. 

Kirchengemeinde. In der Gemeinde ging das 
ganz schnell, besonders auch, wenn man sich 
etwas einbringt.
 
Dann traf ich Ilse Fuchs im Bad, und sie berich-
tete von einer neuen Gruppe, die sie aufbauen 
wollte, wie Ilse meinte, mit schöner Musik zur 
Gymnastik .Das klang gut- und so war und ist 
es auch. 
Schon die Anmeldung in der TG bei unserer 
liebenswerten Helga ließ mich spüren, hier sind 

nette Menschen. Ilse hatte mir nicht zu viel 
versprochen. Bewegung mit Klassik, Musical, 
Tanzmusik oder Jazz. Da gibt es fröhliche Ge-
sichter, aufgeschlossene „Turnschwestern und 
---Brüder“, es bringt Freude in der Gruppe: Fit 
im Alter mit Musik.
 
Ich freue mich immer auf den Mittwoch. Danke 
TG, ich bin angekommen in Konz.
 
Rosemarie Reichel
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2007 noch in der Bezirksliga Mosel/Nahe, 2012 in der 3. Bundesliga! So lautet 
die eindrucksvolle und nicht oft erreichte Bilanz der TG Konz. 
Als die Handball-Abteilung 2007 die neu gegründete Damenmannschaft ins 
Rennen schickte, konnte niemand ahnen, welchen sensationellen Weg sie 
gehen würde.

Schon in der ersten Saison konnte der Aufstieg in die Rheinlandliga gefeiert 
werden. Hier gelang der Mannschaft um Trainer und Abteilungsleiter Sascha 
Burg mit 44:0-Punkten eine, in dieser Spielklasse noch nie dagewesene, 
absolut makellose Leistung.

Die Debütsaison in der RPS Oberliga beendete die TG mit einem Mittelplatz, 
es folgte Platz 3 in der Saison 2010/11 und die vergangene Spielzeit brachte 
nun überraschend den Meistertitel. Die TG Konz kann mit Stolz auf die letzten 
5 Jahre zurück blicken.

Für die neue Saison in der 3. Bundesliga haben sich die Verantwortlichen etwas 
Neues ausgedacht und lassen die Mannschaft unter dem Beinamen “Konzer 
Scorpione“ antreten. Das Saisonziel ist klar definiert: 
Klassenerhalt!
Das dieses Unterfangen kein einfaches ist, zeigt der kleine Kader von 13 Spie-
lerinnen, 5 dabei aus der eigenen Jugend, mit einem Durchschnittsalter von 
22 Jahren. Dennoch hat man Hoffnungen diesen mit einer fast unveränderten 
Formation und den alten Konzer Tugenden Teamgeist, Zusammenhalt und 

Einsatzbereitschaft, sowie dem kleinsten 3.Liga-Etat aller Dritligisten 
zu schaffen.

Dabei hoffen die “Scorpione“ gegen den ein oder anderen Konkurrenten 
die Stacheln ausfahren zu können.

• Hauptuntersuchung
• Abgasuntersuchung
• Änderungsabnahmen

09.00 - 12.00
und

15.00 - 18.00
Sa. von 13.00 - 16.00Prüfstelle

Konz
Gewerbegebiet  Konz-Könen  Tel.: 06501/99040  Fax: 99041  Kues-konz@t-online.de

• Arbeitssicherheit
• Tachoprüfung
• Prüfung von Gasanlagen
• Schaden u. Wertgutachten
• Oldtimer-Gutachten

Öffnungszeiten:

Montag bis Donnerstag 	
11.00 - 24.00 Uhr
Freitag und Samstag	
11.00 - 01.00 Uhr
Sonntag	
12.00 - 24.00 Uhr

Granastr. 41 - 43
Tel. 06501-600 159

Handball
Abteilungsleiter:	 Sascha Burg
	 Tel. 0651 / 9944714
	 handball@tgkonz.de

22.09.2012	 19:30 Uhr	 TuS Lintfort
06.10.2012	 19:30 Uhr	 HSG Sulzbach/Leidersbach
20.10.2012	 19:30 Uhr	 HSV Solingen-Gräfrath
17.11.2012	 19:30 Uhr	 HSG Gedern-Nidda
15.12.2012	 18:00 Uhr	 TSG Mainz-Bretzenheim
26.01.2013	 19:30 Uhr	 TV Beyeröhde
16.02.2013	 19:30 Uhr	 TSG Ketsch
02.03.2013	 19:30 Uhr	 TuS Neunkirchen
09.03.2013	 19:30 Uhr	 Roude Leiw Bascharage
06.04.2013	 19:30 Uhr	 HSG Kleenheim
13.04.2013	 19:30 Uhr	 HSG Mörleden/Walldorf
20.04.2013	 17:00 Uhr	 1.FC Köln

Die Heimspiele der 1. Damenmannschaft 
der TG Konz
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Handball
Abteilungsleiter:	 Sascha Burg
	 Tel. 0651 / 9944714
	 handball@tgkonz.de

Wir sind Bundesliga
tretenen Handballerinnen zeigten sich sehr mo-
tiviert und beteuerten, auch ihren eigenen Anteil 
zu den erhöhten Aufwendungen zu erbringen. 

Hier die konkreten Zahlen: 
	 Erwachsene:	 4 €,	
	 Jugendliche:	 3 €,	
	 Familien:	 6 €,	
	 Inaktive:	 2 €.

Damit ist eine Gesamteinnahme von rd. 6.400 
€ zu erwarten. 
Wie gesagt, der jeweilige Beitrag wird nur ein 
einmal für die jetzt anlaufende Spielsaison 
erhoben, für die darauf folgende muss ggf. neu 
überlegt werden:

Für die ZAHLUNG des Einmalbeitrags gibt 
es mehrere Wege:

• Überweisung auf Kto. 90004474, 
  Sparkasse Trier, BLZ 58550130
• Einzugsermächtigung
• Bareinzahlung in der Geschäftsstelle
• Entrichtung in den Abteilungen an die 
  Abteilungs- oder Übungsleiter/-innen
Die Reihenfolge stellt eine Rangfolge dar.

Für eure Zusatzzahlung ist als Gegenleistung in 
diesem Heft eine Freikarte für den Besuch eines 
Handballspiels in Konz abgedruckt (oben links 
zum Ausschneiden). Deren Wert übersteigt den 
Zusatzbeitrag, so dass für den Einzelnen eigent-

lich ein Nullsummenspiel bzw. sogar ein Gewinn 
herauskommt. Deshalb macht regen Gebrauch 
von der Freikarte, weil dann unsere Handballe-
rinnen von mehr Vereinsfans angefeuert würden.
Ich hoffe auf euer aller Solidarität, darf allerdings 
darauf hinweisen, dass es sich hier um einen 
satzungsmäßigen Beschluss handelt, der für alle 
verpflichtend ist. Ich kann mir aber auch nicht 
vorstellen, dass bei diesem geringfügigen Obu-
lus unter denjenigen Mitgliedern, die nicht auf 
der Versammlung waren, heftige Diskussionen 
aufkommen. 
Oder meint ihr, man hätte sogar etwas großzügi-
ger sein können? Kein Thema, freiwillige höhere 
Zuwendungen werden selbstverständlich gerne 
entgegengenommen. Hierzu hat Sascha Burg in 
diesem Heft auch etwas ausgeführt.
Eine Bitte hab ich noch: Es wäre ein weiteres 
Zeichen von Solidarität, wenn zumindest die 
Heimspiele in der kommenden Saison von 
TG-Mitgliedern deutlich zahlreicher als bisher 
besucht würden - und nicht nur einmal zur Ein-
lösung der Freikarte. Den starken Ansporn durch 
unsere heimische Fankulisse braucht unser Team. 
In diesem Zusammenhang mache ich auf das 
Eröffnungsheimspiel am Samstag, den 22. Sep-
tember, Beginn 19:30 Uhr, in der Saar-Mosel-
Halle aufmerksam. Gegnerische Mannschaft 
ist der TUS Lintfort, ehemals Zweitligist. Diese 
Mannschaftskombination verspricht ein span-
nender Einstieg zu werden. 

Hans-Joachim Schalm

Vernommen habt ihr es sicherlich schon alle: Un-
sere Damenmannschaft ist in die 3. Bundesliga 
aufgestiegen! Dieser Erfolg verdient Anerken-
nung und ich gratuliere hierzu sicherlich in euer 
aller Namen noch einmal ganz herzlich. Auch 
wer sich nur ein bisschen für Wettkampfgesche-
hen im Sport interessiert, kann nachempfinden, 
was für ein Leistungswille, eine Leistungsstärke 
und Leistungsausdauer hierzu aufzubringen ist. 
Schon durch das Erreichte wurden die Handbal-
lerinnen mit ihrem Trainer Sascha Burg - und 
damit ebenso die TG - mit viel Zuspruch in der 
Öffentlichkeit herausgestellt. Erst recht werden 
die Spiele der kommenden Saison die Aufmerk-
samkeit der Medien auf sich ziehen. 
Natürlich verursacht diese höhere Leistungs-
klasse auch Mehrkosten, wobei keine Spiele-
rinnengehälter bezahlt werden. Es bleibt beim 
amateursportlichen Ehrgeiz. Trotz bereits 
gewonnener und ggf. noch zu erwartender 
Sponsoren - und hier ist Sascha Burg, Abtei-
lungsleiter und nach wie vor Trainer, sehr um-
triebig - kann die Mannschaft die zusätzlichen 
Ausgaben nicht alleine schultern. Daher wurde 
auf der jüngsten Jahresmitgliederversammlung 
- bei acht Enthaltungen und einer Gegenstimme 
- beschlossen, mit einem einmaligen Sonder-
beitrag die höheren finanziellen Lasten vom 
Gesamtverein zu bezuschussen. In der voraus-
gegangenen Diskussion ging es weniger um das 
„Ob“ einer finanziellen Unterstützung durch den 
Verein, sondern mehr um die Beitragsstaffelung.  
Die auf der Mitgliederversammlung stark ver-

Die 3. Handball Bundesliga wartet auf Sie und uns…
7/Die Damenmannschaft der TG Konz braucht Ihre Unterstützung!!!

Club 50
Gemeinsam die Zukunft des Konzer Damenhandballs sichern

Nachdem die 1. Damenmannschaft mit dem Aufstieg in die 3. Bundesliga den größten Erfolg 
der Konzer Sportgeschichte erreicht hat, geht es nun darum, die damit verbundenen Mehrkosten 
aufzufangen und langfristig die Zukunft des Konzer Frauenhandballs zu sichern. 

Daher wurde der Club 50 gegründet. Hier werden Fans, Freunde und Handballinteressierte 
gesucht, die mit 50 Euro die Finanzierung der Damenmannschaft unterstützen.

Als Dankeschön erhalten Sie von uns 3 Eintrittskarten zu unseren Heimspielen.

Außerdem werden Sie Ihren Namen auf einem Handballfeld in unserer Hallenzeitung 
“Teamgeist“ bei jedem Spiel lesen können.

Wir würden uns freuen Sie als Mitglied im Club 50 begrüßen zu dürfen. 

Bei Interesse und/oder Rückfragen stehen Ihnen 
Sascha Burg: s.burg@konzerhandball.de und
Esther Mohr: e.mohr@konzerhandball.de 
Gerne zur Verfügung. 
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Sportkompass 3/2012
Tel. 06501/94668-0

Abteilung: Basketball		  	 Peter Reicharts	 Tel. 06501/4843
basketball@tgkonz.de				  

Montag	 17.00	-	18.30	 U-16 m	 B. Grünewald	 S.-M.-H.
	 18.30	- 20.00		 Herren II	 Safak Karacam	 S.-M.-H.
	 20.00	-	22.00	 Herren I	 Safak Karacam	 S.-M.-H.
	 20.30	-	22.00	 Masters		  Gymn. Halle
Dienstag	 18.30	-	20.00	 Herren III	 Andrew Wiggins Sen.	 Gymn. Halle
Mittwoch	 17.30	-	19.00	 U-14	 J.-N.Freudenreich/F. Christen	 S.-M.-H.
	 16.15	-	17.30	 Ballsport 6-8 J.	 Christian Albrecht	 S.-M.-H.
	 17.30	-	19.00	 U-15 w	 J.-N.Freudenreich	 S.-M.-H.
Donnerstag	 18.30	-	20.00	 U-16 m	 B. Grünewald	 Gymn. Halle
	 18.30	-	20.00	 Herren III	 Andrew Wiggins Sen.	 S.-M.-H.	
	 20.00	-	22.00	 Herren I	 S. Karacam	 Gymn.Halle
Freitag	 14.30	-	16.00	 U-14	 J.-N. Freudenreich/F. Christen	 S.-M.-H.
	 16.00	-	18.00	 U-18	 Stefan Hildebrandt	 S.-M.-H.		
	 18.30	-	20.00	 Herren II	 S. Karacam	 Gymn.Halle

Wochentag	 Übungszeit		  Art der Veranstaltung	 Übungsleiter	 Halle

Abteilung: Boxen	  			   TG Geschäftsstelle	 Tel.06501/946680	
boxen@tgkonz.de				  

Dienstag	 19.00- 21.00		 Boxen m + w	 Ajüb Haitham	 Spiegelsaal/TGHalle
Donnerstag	 20.15-	22.00	 Boxen m + w	 Ajüb Haitham	 GSMH

Abteilung: Bogensport		   	 Jutta Weyand	 Tel.06501 / 5170
bogensport@tgkonz.de				  

Montag	 16.30-	18.15	 Schüler/Jugend	 Jutta Weyand/Erwin Biewer	 Wiltinger Kupp	
		 18.00-	20.30	 Junioren/Erwachsene	 Jutta Weyand	 Wiltinger Kupp
Mittwoch	 18.00	-	20.30	 Junioren/Erwachsene	 Jutta Weyand	 Wiltinger Kupp
Freitag	 16.30-	18.15	 Schüler/Jugend	 D. Müller-Greis	 Wiltinger Kupp
	 18.00	-	20.30	 Junioren/Erwachsene	 Jutta Weyand	 Wiltinger Kupp

Abteilung: Breitensport 		  	 Toni Scheer  breitensport_herren@tgkonz.de     Tel. 06501 / 28 38
                 Damen und Herren		  Gisela Frank breitensport_damen@tgkonz.de    Tel. 06501/ 15673
	       

Montag		  9.00-	10.00	 Body-Styling Compact E-M-F 	 Beate Jochem	 TG Sportpark
	 10.00	-	11.00	 Wirbelsäulengymnastik	 Marlies Frick	 TG Sportpark	
		 15.00-	16.00	 Beckenbodentraining/Bauch-Beine-Po	 Mechthild Schneider	 TG Sportpark
	 18.30-	19.30	 Fitness-Gymnastik 50+ 	 Beate Jochem	 Gymn.Halle
		 19.00-	20.00	 Rhythmische Gymnastik Damen	 I. Achtermann	 Spiegelsaal
	 19.30-	20.30	 Body Power	 Karin v. Winklewski	 Gymn.Halle
		 20.00-	21.00	 Aerobic/Workout/Kondition	 Beate Jochem	 TG Halle
Dienstag	 09.00	-	10.00	 Good morning workout  BBP E-M-F	 Marlies Frick	 TG Sportpark
	 19.30	-	21.00	 Simple Power Step E+M	 Steffi Neuerburg	 Spiegelsaal
	 19.30	-	20.30	 Bodyshape E-M-F	 Mechthild Schneider	 G.S.-M.-H.
Mittwoch 		 09.00-	10.00	 Fit for Fun E/M/F	 Karin v. Winklewski	 TG Spprtpark
	 10.00	-	11.00	 Fitnessgymnastik 60+	 Karin v. Winklewski	 TG Sportpark	
	 15.45	-	16.45	 Fit mit Musik	 Ilse Fuchs	 TG Sportpark
	 19.00-	20.15	 Skigymnastik, Konditionsgymnastik	 Rudi Weber	 Gymn.Halle
	 19.00	-	20.00	 Step-Aerobic	 Vera Orth	 Spiegels./Sportp.	
	 19.00	-	20.00	 Body-Styling Compact + E-M-F	 Marlies Frick	 TG Halle
	 20.00-	21.30	 Rhythmische Gymnastik Damen	 Elfi Riehm	 Kloster - K.
Donnerstag			  09.00-	10.00			 Feel the Power M-F	 Beate Jochem	 TG Sportpark
			   18.30	-	19.30		 Bodyshape /Fatburner	 Myriam Ott	 Spiegelsaal
Freitag			   20.00-	22.00		 Breitensport Herren	 Hans Philippi	 Gymn.Halle
AEROBIC:	 Abwechslungsreiches Programm (High/Low-Impact, Intervall-Training, Heavy Hands)
BBP: Bauch/Beine/Po • Body Styling Compact: Gesundheitsbewusstes Ganzkörper-Training + Athletik-Step
E=Einsteiger	       		 F=Fortgeschrittene          M= Mittelstufe

Abteilung :	 Gesundheitssport			  TG Geschäftsstelle	 Tel. 06501/946680
gesundheitssport@tgkonz,de

Montag			   10.00		-	11.00		 Wirbelsäulengymnastik	 Marlies Frick	 TG Sportpark	
Dienstag			   18.30		-	19.30		 Rücken-Fitness	 Marlies Frick	 TG Sportpark

REHA-SPORT				    Kathrin Fusenig	 Tel. 06501/94668-0				  
rehasport@tgkonz.de	
Montag	 18.00	-	18.45		  K. Fusenig, Chr. Albrecht	 Spiegelsaal
	 19.00	-	19.45		  K. Fusenig, Chr. Albrecht	 Spiegelsaal
Dienstag	 8.15	-	 9.00		  K. Fusenig, Chr. Albrecht	 Spiegelsaal
	 10.00	-	10.45		  K. Fusenig, Chr. Albrecht	 Spiegelsaal
Mittwoch	 15.00	-	15.45		  K. Fusenig, Chr. Albrecht	 Spiegelsaal
Donnerstag	 8.15	- 	 9.00		  K. Fusenig, Chr. Albrecht	 Spiegelsaal
	 10.00	-	10.45		  K. Fusenig, Chr. Albrecht	 Spiegelsaal
Freitag	 8.15	-	 9.00		  K. Fusenig, Chr. Albrecht	 Spiegelsaal
	 9.30	-	10.15		  K. Fusenig, Chr. Albrecht	 Spiegelsaal
	 17.30	-	18.15		  K. Fusenig, Chr. Albrecht	 Spiegelsaal
	 18.30 	- 	19.15 		  K. Fusenig, Chr. Albrecht	 Spiegelsaal
Der Rehasport wird nach Genehmigung vollständig von den Krankenkassen übernommen.
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Sportkompass 3/2012
Tel. 06501/94668-0

Abteilung : Handball 				   Sascha Burg	 Tel. 0651/9944714
handball@tgkonz.de
Montag	 18.00	-	19.30	 gemischte D-Jugend	 J. Metzler/K. Kron /M. Gores	 Trier-Feyen
Dienstag 	 17.30	-	19.00	 weibl. C-Jugend   	 Esther Mohr/Katrin Irsch	 S.-M.-H.
	 19.00	-	20.30	 Damen I + Damen II 	 S. Burg	 S.-M.-H. 
	 20.30	-	22.00	 Herren + männl. A-Jugend	 E. Friesen	 S.-M.-H.
Mittwoch	 16.15	-	17.30	 Ballsport 6-8 J.	 Christian Albrecht	 S.-M.-H.
	 19.00	-	21.00	 Damen I + Damen II	 S. Burg	 S.-M.-H.
Donnerstag	 17.00	-	18.45	 gemischte D-Jugend 	 J. Metzler/K. Kron /M. Gores	 Trier-Feyen
	 20.00	-	21.30	 Damen I + Damen II	 S. Burg	 S.-M.-H
Freitag	 15.30	-	17.00	 Minis	 E. Mohr/M. Demmerath	 Trier-Feyen
	 17.00	-	18.30	 weibl. C-Jugend	 E.-Mohr/k. Irsch	 Trier Feyen
	 19.00	-	20.30	 Damen I + Damen II	 S. Burg	 S.-M.-H.
	 20.30	-	22.00	 Herren + männl. A-Jugend	 E. Frisen	 S.-M.-H.

Abteilung: JUDO				    Kurt Hromatke	 Tel.: 0170 6735651
judo@tgkonz.de

Donnerstag	 17.45-	19.30	 Jugendl. /Fortgeschr.	 Kurt Hromatke	 Spiegelsaal
Samstag	 09.45	-	12.00	 Kinder ab 5 Jahre / Jugendliche	 Kurt Hromatke	 TG Halle
				    Anf. u. Fortgeschr.

Abteilung:  Karate 				    Markus Kiefer	 Tel. O6501/946680
karate@tgkonz.de				  

Montag	 20.00	-	21.30	 Erwachsene	 Christof Piskol	 Spiegelsaal
Dienstag	 18.00	-	19.30	 Anfänger	 Lisa Schmidt	 GSMH
	 18.00-	19.30	 Prüfungsprogramm f. Fortgeschr. 	 Alexander Beer	 GSMH
	 18.00	-	19.30	 Dan-Vorbereitung Oberstufe	 Markus Kiefer	 GSMH
Freitag	 18.00	-	19.00	 Anfänger	 Nicole Schneider	 GSMH
	 18.00	-	19.00	 Fördertraining	 Markus Kiefer	 GSMH
	 18.00	-	19.00	 Wettkampftraining Kumite (Freikampf)	 Alexander Beer	 GSMH
	 19.00	-	20.00	 Wettkampftraining Kata (Formen)	 Markus Kiefer	 GSMH

Abteilung:Lauftreff	 			   Silvia Büdinger	 Tel. 0651/9763778
lauftreff@tgkonz.de
Dienstag		  18.30	-	20.00	 Training	 Andreas Kilian	 Stadion
		  19.00	-	20.00	 Lauftreff mit Betreuung 		  Stadion		
Donnerstag		 18.30	-	20.00	 schnelle Gruppe		  Stadion		
		  19.00	-	20.00	 Lauftreff mit Betreung		  Stadion
Sonntag		  ab	 8,30	 2 Std. und länger	 Andreas Kilian	 Stadion

Abteilung: 	 Leichtathletik	 		  Winfried Weires	 Tel. 06501/4235
leichtathletik@tgkonz.de					   
Sommerhalbjahr 2012 April - Oktober

Montag		  17.30-	19.30	 Mehrkampftraining ab 14 J.	 Winfried Weires	 Stadion		
		  17.30	-	19.30	 Lauftraining ab 14 Jahre	 Ernst Kletke	 Stadion
		  17.00	-	19.00	 Hammerwurftraining ab 12 J. 	 Siegfried Wegener	 Stadion/WP
		  19.00	-	20.00	 Krafttraining für Werfer	 Siegfried Wegener	 KSMH
Dienstag		  16.30-	18.00	 LA - Training ab 10 J.	 Willi Günther	 Stadion
		  17.00-	19.00	 Mehrkampftraining 12-13 J.	 Winfried Weires	 Stadion
		  18.30	-	20.00	 Kräftigungstraining ab 12 J. 	 Willi Günther	 KSMH
Mittwoch		  16.30	-	18.30	 Leichtathletik 10 – 11 Jahre	 Winfried Weires 	 Stadion	
		  17.00-	19.00	 LA - Training ab 10 J.	 Willi Günther	 Stadion
		  17.00-	19.00	 Hammerwurftraining ab 12 Jahre	 Siegfried Wegener	 Stadion/WP
		  17.30	-	19.30	 Mehrk.- und Lauftraining ab 14 J.	 Weires/Kletke	 Stadion
		  19.00-	20:00	 Krafttraining für Werfer	 Siegfried Wegener	 KSMH
Donnerstag	 16.15	-	17.15	 Leichtathletik 6 – 7 Jahre	 Meyer/Mahmod	 Stadion		
		  17.15-	18.30	 Leichtathletik 8 – 9 Jahre	 Meyer/Mahmod	 Stadion
			  17.00-	19.00	 Mehrkampf- und Lauftraining 12 - 13 J.	Weires/Thiel	 Stadion
Freitag		  16.00	-	18.00	 LA - Training ab 10 Jahre	 Willi Günther	 Stadion
		  17.00	-	19.00	 Hammerwurftraining ab 12 J.	 Siegfried Wegener	 Stadion/WP
		  17.30	-	19.30	 Mehrkampf u. Lauftraining ab 14 J.	 Weires/Kletke	 Stadion
		  19.00-	20.00	 Krafttraining für Werfer	 Siegfried Wegener	 KSMH
Sonntag		  10.30-	12.30	 Masters	 Detlef Müller-Greis	 Stadion
		  11.00	-	13.00	 Hammerwurftraining ab 12 J.	 Siegfried Wegener	 Stadion/WP

Wochentag	 Übungszeit		  Art der Veranstaltung	 Übungsleiter	 Halle
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Abteilung: Walking				    Michael Müntzenberg	 06501 / 99372	
walking@tgkonz.de			 

Montag		  9.00-	10.00	 Walking/Nordic-Walking	 C. Steffes/D. Jakobs	 Parkplatz Stadion
Dienstag	 19.00	-	20.00	 Walking/Nordic-Walking	 Sonja Hartmann/M. Müntzenberg	Parkplatz Stadion
Donnerstag		  9.00-	10.00	 Walking/Nordic-Walking	 C. Steffes/D. Jakobs	 Parkplatz Stadion
	 19.00	-	20.00	 Walking/Nordic-Walking	 M. Müntzenberg	 Parkplatz Stadion

Abteilung: Schwimmen				   Achim Bartholome	 Tel. 0651/43 69 08 67
schwimmen@tgkonz.de				  

Beim Besuch der Trainingstermine ist zu beachten, dass die Schwimmer/innen sich, wegen des Einlasses, spätestens 15 Minuten 
vor Beginn der Schwimmstunde im Foyer des jeweiligen Hallenbades einfinden müssen!

Dienstag	 16.00	-	17.00	 Kinderschwimmen Fortgeschr. 1+2	 W. Bartholome	 Hallenbad Saarburg
Freitag	 16.00	-	17.00	 Kinderschwimmen Einsteiger	 L. Schöben/H. Warnatz	 Hallenbad Trier
Samstag	 10.00	-	11.00	 Wettkampfmannschaft	 Achim Bartholome 	 Hallenbad Trier
	 11.00	-	12.00	 Kinderschwimmen Fortgeschr. 1+2	 Heike Warnatz	 Hallenbad Trier

Wochentag	 Übungszeit		  Art der Veranstaltung	 Übungsleiter	 Halle

Abteilung: Tae Kwon Do			   Geschäftsstelle TG Konz	 Tel. 06501 / 946680
taekwondo@tgkonz.de					           				  

Dienstag	 17.15	-	18.15	 Kinder ab 7Jahre,  Jugendl. u. Erw.	 Rey Rodriguez	 TG Sportpark
Mittwoch	 17.00	-	18.00	 Kinder 4-6 Jahre, Anfänger	 Rey Rodriguez	 TG Sportpark
	 18.00	-	19.00	 Fortgeschrittene	 Rey Rodriguez	 TG Sportpark
Freitag	 18.45	-	19.45	 Kinder ab 7 Jahre, Jugendl. u. Erw.	 Rey Rodriguez	 TG Sportpark

Abteilung: Tanzsport				    TG-Geschäftsstelle	 Tel. 06501/946680
tanzsport@tgkonz.de				  

Donnerstag	 20.00	-	21.00	 Gruppe I	 K.O. Mühlhaus	 TG Sportpark
	 21.00	-	22.00	 GruppeII	 K.O. Mühlhaus	 TG Sportpark

Abteilung: Tischtennis		  	 Thomas Bruckmann	 Tel. 06501/5565
tischtennis@tgkonz.de				  
Montag               	 17.00-	19.00	 Anfänger 	 C. Bruckmann/A.Bruckmann	 Lorenz-Kellner H.
	 17.00	-	19.00	 Jugend	 N. Schmitt	 GSMH
	 19.00	-	22.00	 Damen und Herren	 N.N.	 Lorenz-Kellner H.
	 19.00	-	22.00	 Damen und Herren	 N.N.	 GSMH
Dienstag 	 18.30	-	22.00	 Freizeit	 R. Endres	 Kloster Karthaus
Mittwoch		 19.00-	22.00	 Damen + Herren	 N.N.	 GSMH
	 19.00	-	21.30	 Leistungstraining Damen und Herren	 N.N.	 Lorenz-Kellner H.
Donnerstag	 17.00	-	18.30	 Anfänger	 N. Schmitt/M. Reinert	 GSMH
                          	 18.30	-	20.00	 Jugend	 N. Schmitt	 GSMH
Freitag		 17.00-	19.00	 Leistungstraining Jugend	 N. Schmitt/D. Brengel	 Lorenz-Kellner H.
	 19.00	-	22.00	 Damen u. Herren	 N.N.	 Lorenz-Kellner H.
Samstag 		 14.00-	22.00	 Wettkämpfe Damen + Herren		  Lorenz-Kellner H.
	 14.00	-	22.00	 Wettkämpfe Damen + Herren		  GSMH
Sonntag		  9.00- 	14.00	 Wettkämpfe Damen + Herren		  GSMH

Abteilung: Triathlon 				    Uwe Lellinger	 Tel.06501 / 4612
triathlon@tgkonz.de

Mittwoch 		 18.30/	20.00	 Lauftreff f. Fortgeschrittene	 Uwe Lellinger	 Stadion
		       ab 14.00		 Fahrradtraining	 Uwe Lellinger
Samstag	 11.00	-	12.00	 Schwimmtraoning 1 Bahn	 Willi Bartholome	 Hallenbad Trier
Sonntag		 nach Absprache	 Lauftreff + Fahrrad nach tel. Absprache	 Uwe Lellinger	 Stadion
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Kurse der 			  Konz
Auch Nichtmitglieder können die Kurse besuchen, da sie über das Bildungswerk des Landessporbundes automatisch versichert sind.
Die Teilnehmerzahl entscheidet über das Zustandekommen des Kurses! Daher Anmeldung erforderlich!
*Präventivkurse werden von den Krankenkassen mit bis zu 80% bezuschusst.

Wochentag	Z eit			   Kurs	 Übungsleiter	 Halle

Montag	 16.30	-	18.00	 Yoga für Ältere	 Mechthild Schneider	 Sen. Haus Z. Buche
Dienstag oder 
Donnerstag    	 nach Absprache		 TOPFORMING	 B. Disch/M. Ott	 Seminarraum 3
Mittwoch	 19.30	-	21.00	 Yoga	 Mechthild Schneider	 Sen.-Haus Z.Buche
Donnerstag 	 17.30	-	19.00	 Yoga	 Mechthild Schneider	 St. Nik. Halle
	 19.00	-	20.30	 Yoga	 Mechthild Schneider	 St. Nik. Halle

TG Sportstudio ... das etwas andere Studio!  • Studiotelefon  06501/94668-31 

Wochentag	 Öffnungszeiten		  Trainer/-in	 Ort

Montag 		  8.00-	12.00		  Christian Albrecht	 TG Sportpark
		 15.00- 	18.30		  Christian Albrecht	 TG Sportpark
		 18.30-	21.30		  Rudi Weber	 TG Sportpark
Dienstag		  8.00- 	12.00		  Christian Albrecht	 TG Sportpark	
		 15.00-	18.30		  Christian Albrecht	 TG Sportpark
		 18.30-	21.30		  Beate Jochem	 TG Sportpark
Mittwoch		  8.00- 	12.00		  Marlies Frick	 TG Sportpark
		 15.00-	18.30		  Gaby Willems	 TG Sportpark
	 18.30	-	21.30		  Christian Albrecht	 TG Sportpark
Donnerstag		  8.00- 	12.00		  Christian Albrecht	 TG Sportpark
	 15.00-	18.30		  Kathrin Fusenig	 TG Sportpark
		 18.30-	21.30		  n.n.	 TG Sportpark
Freitag		  8.00- 	12.00		  Marlies Frick	 TG Sportpark
		 15.00- 	18.30		  Christian Albrecht	 TG Sportpark
	 18.30	-	21.30		  n.n.	 TG Sportpark
Samstag 		 14.00-	17.00	   	 Trainer im Wechsel	 TG Sportpark
Sonntag 		  9.00-	13.00		  Trainer im Wechsel 	 TG Sportpark

Abteilung: Turnen				    Marita Grundhöfer	 Tel. 06501 / 2625				  
turnen@tgkonz.de				    wegen Warteliste bitte in Geschäftsstelle anmelden!

Montag 	 16.00	-	17.00	 Spaß an der Bewegung mit Ball (6-8 J.)	 Marita Grundhöfer	 St. Nik. Halle
	 17.00	-	18.30	 Turnen-Spaß  an der  Bewegung (ab 8 J.)	 Maria Kuhn	 St. Nik. Halle
	 17.00	-18.30/19.30	Boden- und Geräteturnen ab 6 J.; Fortg.	 B. Stablo/S.Schumacher	 Gymn.-Halle
	 17.00	-	18.30	 Boden- und Geräteturnen ab 6, Anf.	 L. Pischler	 Gymn.Halle	
Dienstag	 16.00	-	17.00	 3 - 7 Jahre	 Marita Grundhöfer	 St. Nik. Halle
Donnerstag	 15.00	-	16.00	 Spaß an der Bewegung mit Ball (3-4 Jahre)	Marita Grundhöfer	 TG Halle
Freitag  	 09.30	-	10.30	 Mutter - Kind-Turnen Gruppe 	 Beate Jochem	 TG Sportpark
             	 15.30	-	16.30	 Spielend turnen lernen im Ki-ga-Alter 3-5	 Ulrike Schaft	 St.Nik.Halle		
	 16.30-	17.30	 Spielend turnen lernen im Ki-ga-Alter 3-5	 Ulrike Schaft	 St.Nik.Halle	
	 17.15	-	18.30	 Boden- u. Geräteturnen ab 6 J.	 B. Stablo	 Gymn. -H.
	 17.30	-	18.45	 Boden- und Geräteturnen 6-8 J.	 U. Schaft	 St. Nik. Halle

Abteilung: Volleyball			   Christoph Hänold	 Tel. 0651 / 4633615
volleyball@tgkonz.de				    Torsten Heinz	 Tel. 0651 / 4637307

Montag 	 16.00	-	17.30	 Jugend (männl. Anfänger 10-14 J.)	 Stephanie Hamm	 S.-M.-H.
	 20.00	-	22.00	 Herren II (Bezirksklasse)	 Stefan Beyer	 St. Nik. Halle
Dienstag	 17.00	-	18.30	 Damen II (Kreisliga)	 Stephanie Hamm	 St. Nik. Halle
	 18.30	-	20.00	 Damen I (Bezirksklasse)	 M. Bollenrath	 St. Nik. Halle
	 20.00	-	22.00	 Herren I (Verbandsliga)	 J. Kaiser	 St. Nik. Halle
Mittwoch	 16.15	-	17.30	 Ballsport (6-8 J. )	 Chr. Albrecht	 S.-M.-H.
Donnerstag	 17.00-	18.30	 Damen II (Kreisl)/Jugend (w.Anf.10-14 J.)	 Stephanie Hamm	 Gymn. H.
	 18.30	-	20.00	 Damen I (Bezirksklasse)	 M. Bollenrath	 St. Nik. Halle
	 20.00	-	22.00	 Herren I (Verbandsliga)	 J. Kaiser            	 St. Nik. Halle
	 20.00	-	22.00	 Hobby-Mixed	 N.N.	 Lorenz-Kellner-H.
Freitag	 20.15	-	22.00	 Herren II (Bezirksliga)	 Stefan Beyer	 St. Nik. Halle
	

Wochentag	 Übungszeit		  Art der Veranstaltung	 Übungsleiter	 Halle
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Handball
Abteilungsleiter:	 Sascha Burg
	 Tel. 0651 / 9944714
	 handball@tgkonz.de

JSG St. Matthias/TG Konz sucht weiblichen Handballnachwuchs!
Die weibliche C-Jugend der JSG St.Matthias/
TG Konz sucht Mädchen, im Alter von 12 bis 
14 Jahren, die Interesse am Handball haben. Die 
Mannschaft wurde kürzlich erst neu gegründet. 
Wir freuen uns über jedes Mädchen, dass Spaß 
an der Bewegung und dem Ballspielen hat. Also 
kommt einfach mal vorbei und guckt euch das 
Training an! Ihr müsst auch vorher noch kein 
Handball gespielt haben.
Das Training findet folgendermaßen statt:
Dienstag: 17.30 – 19.00 Uhr in der Saar-Mosel-
Halle in Konz
Freitag: 17.00 – 18.30 Uhr in der Sporthalle in 
Trier/Feyen
Bei Rückfragen könnt ihr euch gerne bei den 
beiden Trainerinnen melden.
Katrin Irsch: k.irsch@konzerhandball.de
Esther Mohr: e.mohr@konzerhandball.de

Kurse der TG

Laufend zum Wunschgewicht – Ein Zwischenbericht
‚Schultern in die Taschen und los!’

Seit dem 13. August sind sie zweimal in der 
Woche im Konzer Tälchen unterwegs: die 37 
Teilnehmer, die sich für den Kurs ‚Laufend 
zum Wunschgewicht’ unter der Leitung von 
Übungsleiterin Gaby Willems und Lebensmit-
telchemikerin Anja Dostert angemeldet haben.

Ziel des Kurses ist es, den Laufsport parallel 
zur angestrebten Ernährungsumstellung zu  
entdecken. Jeden Montag und Mittwoch wird 
im Konzer Tälchen und auf den Steigungen der 
angrenzenden Hügel trainiert.

Die Gruppe hat ihre Kondition in den ersten Wo-
chen bereits deutlich gesteigert und durfte jetzt 
mit den ersten Laufeinheiten beginnen. Viele 
Füße zieren neue und meist bunte Laufschuhe, 
da die frisch gebackenen Läufer gemeinsam 
shoppen waren. Mittels Videoanalyse wurden 

im Laufsportgeschäft die passenden Schuhe 
ausgewählt und die Teilnehmer haben mit großen 
Tüten bepackt den Abend in einem benachbarten 
Lokal gemeinsam ausklingen lassen.

Gaby Willems ist dafür bekannt, dass sie großen 
Wert auf gute Körperhaltung und Körperspan-
nung legt. Egal ob beim Gehen oder Laufen, die 
Haltung muss stimmen! Dies hat eine Teilneh-
merin für sich und ihren Mann passend übersetzt: 
‚Schultern in die Taschen und los!’ Gemeint 
ist, die Schulterblätter vom Gefühl her in die 
Gesäßtaschen zu stecken um so den Oberkörper 
aufzurichten. 

Während Sport sehr hilfreich ist, um das Gewicht 
langfristig zu halten, kann man ohne Ernährungs-
umstellung kaum abnehmen. Parallel zum Kurs 
gibt es daher regelmässig Infoblätter, die sich 

mit der Ernährung beschäftigen. Vor und nach 
jedem Kurstermin stehen die Kursleiterinnen für 
Fragen zur Verfügung.

Die Gruppe ist auf einem guten Weg. Die Stim-
mung ist glänzend, erste Teilnehmer haben schon 
5% ihres ursprünglichen Körpergewichts verlo-
ren und die Dehnübungen am Ende des Trainings 
fallen allen deutlich leichter als am Anfang. 

Die wichtigste Aufgabe von Übungsleiterin 
Gaby Willems ist es zur Zeit, die hochmotivier-
ten Teilnehmer zu bremsen, damit sie ihrem 
Körper nicht mehr zumuten als gesund ist. Wer 
regelmäßig laufen möchte, sollte sich vor kurz-
fristigen Überlastungen unbedingt schützen. Ge-
duld und Durchhaltevermögen sind also gefragt. 
Mit ihrer guten Laune und ihrem Optimismus 
wird die Gruppe das gemeinsam schaffen. 
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KONZ	      Konzerbrück 35 • Tel. 1 69 84
			   Fax 1 85 77
			   Mobil 0171 3 62 33 01

Taxi in Konz
Tel. 06501 - 60 75 57

Wir bieten Ihnen:
	 •	 Stadtfahrten
	 •	 Flughafentransfer
	 • 	 Fernfahrten
	 • 	 Krankenfahrten

Sympathisch. Flexibel. In Ihrer Nähe.

Kurse der TG

54329 Konz • Bahnhofstraße 25
Telefon 0 65 01 / 60 76 22 • Mobil 01 71 / 7 37 77 06

Fax 0 65 01 / 60 76 23
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14 Teilnehmer des letzten Top Forming-Ab-
nehm-Kurses bei der TG Konz haben sich wie-
der viel Mühe gegeben und in 9 Wochen einen 
Gewichtsverlust von 82 kg erreicht!
Aufgewogen in Lebensmitteln spendeten die 
Teilnehmer ihre verlorenen Kilos an die Konzer 
Ausgabestelle der Trierer Tafel.
Am letzten Kursabend brachte jeder Teilneh-
mer die „verlorenen Pfunde“ in Form von 
Lebensmitteln mit, um ein Gefühl  für  die 
Belastung zu bekommen, die man vorher mit 
sich „herumgetragen� hatte. Dadurch war der 
Abnehmerfolg noch spürbarer und fühlbarer.
Warum den Erfolg nicht mit anderen teilen, dach-
ten sich Kursleiterin Myriam Ott und Kursleiter 
Bernhard Disch sowie die Teilnehmer? Bereits 

bei den letzten Kursen entstand die Idee, der 
Konzer Tafel  die verlorenen Kilos zu spenden. 
Nach Kursende konnte Frau Ott das schöne 
Ergebnis an Diakon Martin Nober übergeben.
Infos zum Topforming-Kurs: TG Konz 
Tel.06501/946680 oder bei M. Ott, Tel.06501-
9209298.

Foto: Myriam Ott bei der Übergabe der Spende 
an Dekan Martin Nober

Kurse der TG

Lauftreff
Abteilungsleiterin: 	Silvia Büdinger
	 Tel. 0 65 84/73 72
	 lauftreff@tgkonz.de

25. Jubiläum in und für Ralingen

In diesem Jahr gab es was zu feiern beim Bitcup-
Lauf in Ralingen. Zum 25sten Mal startete der 
Sauertallauf ins Rennen und das wurde mit einem 
ganz besonderen Sommernachtslauf zelebriert. 
Erstmal führte die Strecke in drei Runden 
durch Ralingen und das benachbarte Rosport. 
Die Läufer wurden mit einem gigantischen 
Feuerwerk auf die Strecke geschickt, die mit 
zahllosen Kerzen, Fackeln und Lichterketten 
eingerahmt und erleuchtet wurde. Eigentlich zu 
schade um in vollem Tempo durchzulaufen. Es 
waren sehr viele Zuschauer an der Strecke, die 
die Läufer mit Musik und Applaus anfeuerten. 
Über den Campingplatz in Rosport konnte man 
durch ein Spalier von Menschen laufen, die sich 
mit Kerzen und allen möglichen Leuchtmitteln 
recht und links der Strecke platziert hatten. Die 
Stimmung war wirklich wunderschön!!! 

Viele Läufer mussten allerdings der drücken 
Hitze einerseits und der vielen Kurven und damit 
Abbremspunkten Tribut zollen und waren mit 
ihren Zeiten nicht wirklich zufrieden. 

25 Jahre Ralinger Sauertallauf bedeuteten auch 
ein Jubiläum für die TG Konz. 
Den allerersten Lauf 1988 gewann Wilfried 

Hermesdorf in einer Zeit von 31:59. Seit dem 
war Willi, als einziger Läufer überhaupt, bei 
jedem Ralinger Lauf am Start und in den ersten 

Abnehmen für einen guten Zweck!

So sah das aus vor 25 Jahren                          Foto: Andreas Kilian

10 Jahren immer mit einer Zeit unter 33 Minu-
ten. In diesem Jahr war er, wie bei allen seinen 
Läufen, in der Alterklasse ganz vorne mit dabei.
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Pinocchio - 
HeimserviceRufen Sie an

06501/5058 & 998140
Fax 998141

DIE Pizzeria in Konz

Granastraße 90	 Mittwochs Ruhetag
Konz	 Alle Gerichte zum Mitnehmen

Wir lie
fern Ihnen die 

gewohnt gute Qualität 

auch zu Ihnen nach Hause

Restaurant klimatisiert

Lauftreff
Abteilungsleiterin: 	Silvia Büdinger
	 Tel. 0 65 84/73 72
	 lauftreff@tgkonz.de

Viele Läufer der TG laufen ja ganz vorne mit. 
So haben wir beim Ralinger Lauf acht Mal ei-
nen Podiumsplatz in den Altersklassen erreicht, 
davon vier Mal Platz eins!

Aber auch überregional können die Konzer sehr 
gut mithalten und erlaufen sich Podiumsplätze 
und Siege in den Altersklassen, unter anderen 
bei den Marathons in Köln und Bonn. Außerdem 
hat die TG-Staffel den letzten Kölnmarathon 
gewonnen, und damit die viertgrößte (!!) Lauf-
veranstaltung in Deutschland. An mangelndem 
Einsatz kann es also nicht liegen warum man 
uns den Geldhahn innerhalb der TG zugedreht 
hat. Glücklicherweise werden immer wieder 
Startplätze verlost, was es dem einen oder der 
anderen Läuferin weiterhin ermöglicht am Wett-
kampfgeschehen teilzunehmen. Vielleicht sollten 
wir auch darüber nachdenken uns während des 
Laufens Bälle zuzuwerfen oder es mal mit Ho-
ckey zu versuchen. 
Uups, vom Thema abgekommen… zurück nach 
Ralingen  

Also wo war ich stehen geblieben?? Ach ja, 25. 
Jubiläum von Willi Hermesdorf in Ralingen. 
Dafür gab es eine besondere Ehrung und einen 
Freistart!

Mit 23 Läuferinnen und Läufern war die TG 
Konz auch, wie sooft; die teilnehmerstärkste 
Mannschaft und gewann den Mannschaftspreis, 
der bei einem Bitcup-Lauf meisten in flüssiger 
Form ist. Die Prämie wurde bereits nach einem 
schönen Sommerabendtraining feierlich ver-
nichtet.

Feierliche Ehrung zum 25. Start in Ralingen 
Foto: FSV Ralingen

Apropos feierlich. In Ralingen wurde nach dem 
Lauf noch kräftig gefeiert. Ach hier zeigten die 
TGler vollsten Einsatz und die letzten haben 
Ralingen gegen 4 Uhr morgens Richtung Konz 
verlassen. 

Danke an den FSV Ralingen für einen wunder-
vollen, stimmungsvollen Nachtlauf. Wir werden 
im nächsten Jahr wieder da sein!!  
                                                                                                         DP
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Lauftreff
Abteilungsleiterin: 	Silvia Büdinger
	 Tel. 0 65 84/73 72
	 lauftreff@tgkonz.de

Wenn man so im dunklen, kalten Winter vor 
dem warmen Ofen hockt, sind die Augen meist 
größer als die Lungenkapazität. Da ergibt es sich 
schnell, dass man im Taumel der Langeweile sich 
zu solchen Wettkämpfen wie dem Zermatt Ma-
rathon anmeldet. Die harten Eckdaten sind wie 
ich glaube nur für die Abschreckung gemacht: Es 
gilt die volle Marathondistanz (gut 42 km) über 
rund 2.000 Höhenmeter im Aufstieg zu bewäl-
tigen. Das Ziel ist auf dem Gornergrat (Station 
Riffelberg) auf runden 2.600m Höhe, die bereits 
nach Akklimatisierung ruft. Hinzu kommt dann 
noch, dass es lange Strecken über Bergwander-
wege über Stock und Stein geht und man sich 
ordentlich auf die Nase legen kann, wenn man 
denn überhaupt soweit kommt. Von möglichen 
Wetterkapriolen ganz zu schweigen. Doch der 
Termin im Hochsommer ist ja noch so schön 
weit weg, da hat man noch sooo viel Zeit zum 
Trainieren, und mit der geballten Unterstützung 
von Laufgruppe, Trainer und Friends & Family 
wird das schon klappen. Da meine Bergleiden-
schaft sowieso ein Mitauslöser für die Lauferei 
war, lag es eigentlich auch auf der Hand, beides 
mal miteinander zu verbinden. Und dieses Mal 
würde ich nicht den Fehler machen wie im letz-
ten Jahr, den Marathon ans Ende des Urlaubs zu 
legen (man kann es sich denken: All-Inclusive 
direkt vor dem Wettkampf, was für eine Qual!).
 
Je näher der Termin rückte, umso mehr wurde 
mir klar, dass die Hosen zwar immer voller 
wurden, die Akklimatisierung und die Berglauf-
Kondition aber nicht wesentlich besser. Wie 
auch, auf 140m über Null. Naja, immerhin 
beging ich nicht wie im letzten Jahr den Fehler, 
zwei volle Marathonwettkämpfe am Limit aus 
einem Training heraus im Abstand weniger 
Wochen zu probieren (Motto: Einmal leiden, 
zweimal abstauben, es kam genau anders herum). 
Im Mai dann klappte es dann aber endlich mit 
einer neuen, persönlichen Bestzeit in Mainz. Der 
Grundstein für Zermatt war gelegt, nun galt es 
die Form bis in den Juli hinüberzuretten durch 
regelmäßige, lange Grundausdauerläufe.
 
Am Abend der langen Anreise dann kam der 
Schock: Es regnete in Strömen. Doch das Wal-
lis wäre nicht das Wallis, wenn zum Start am 
nächsten Morgen nicht die Sonne scheinen wür-
de. Kurz vor den Genussläufern starteten noch 
schnell die Cracks mit Siegchancen in diversen 
Kategorien, sowie die Staffeln. Eigentlich eine 
gute Idee, da es auch im Tal bereits ein paar sch-
male Trails zu bewältigen gab, doch die Staffeln 
hätten sich besser nach der Zielzeit des jewei-
ligen Startläufers aufgestellt. Die erste Hälfte 
von St. Nikolaus (1.120m) durchs Mattertal bis 
nach Zermatt (1.620m) war charakterisiert durch 
einen Mix aus leichten Trails, Feldwegen und 
Asphalt, mit moderaten Anstiegen, die bereits 

Das Marterhorn: Der Gipfel der Genüsse
 

interessant waren, aber dennoch nur einen klei-
nen Vorgeschmack lieferten auf das, was noch 
anstand. Es ging vorbei am beeindruckenden 
Bergsturz von Randa, entlang der Matter über 
Brücken, Stock und Stein. Bewusst wählte 
ich das Tempo entspannt und trabte die erste 
Hälfte in bald 2 Stunden bis nach Zermatt. Das 
erwies sich später als hervorragende Strategie, 
denn es ging mal nicht um neue, persönliche 
Bestleistungen, sondern ums Genusslaufen! 
Daher blieb auch genug Luft, um mit den um-
gebenden Mitläufern ausgiebig zu quatschen, 
was mir sonst ja quasi vollkommen fremd ist ;-) 
Plötzlich drangen „Papa, Papa“ – Rufe an mein 
Ohr. Die rollende Tribüne fuhr vorbei: Ein Zug, 
mit dem alle Angehörigen bis Zermatt langsam 
und mehrfach am Läuferfeld vorbeifahren, eine 
tolle Idee! Meine Familie konnte ich zwar nicht 
erspähen, die mich dafür aber auch nicht, hatte 
ich mich doch in den neuen Laufklamotten der 
TG Konz in neutralem Schwarz getarnt (eine sehr 
beliebte Farbe, man hätte es ja ahnen können).
 
Die Air-Zermatt Basis kündigte nun die Schleife 
durch den Ort an. Meine Familie hatte auch brav 
ihre Position bezogen mit meinem speziellen 
„Doping“ für die zweite Hälfte: Ein Maltodext-
rin-Salz-Zucker-Sprudel-Gemisch für besonders 
schmerzhafte Anlässe. Bestimmt war es nicht 
leicht, die Kids vom Kauf diverser Devotiona-
lien der Bergrettung abzuhalten, zumindest bis 
Papa vorbei war. Nach einer sehr lauten, langen 
Runde um Zermatt und teilweise durch komplett 
begeisterte Zuschauer (vereinzelt stellte sich 
Alpe D’Huez Feeling ein – ich muss mal raus-
finden, womit die sich „dopen“) wurde es beim 
nun anstehenden Aufstieg Richtung Sunnega 
deutlich ruhiger, und einmal feuerten nur noch 
von verdatterten Kühen getragene GlockeDas 
Marterhorn: Der Gipfel der Genüsse
 
Wenn man so im dunklen, kalten Winter vor 
dem warmen Ofen hockt sind die Augen meist 
größer als die Lungenkapazität. Da ergibt es sich 
schnell, dass man im Taumel der Langeweile sich 
zu solchen Wettkämpfen wie dem Zermatt Ma-
rathon anmeldet. Die harten Eckdaten sind wie 
ich glaube nur für die Abschreckung gemacht: 
Es gilt die volle Marathondistanz (gut 42 km) 
über rund 2.000 Höhenmeter im Aufstieg zu 
bewältigen. Das Ziel ist auf dem Gornergrat 
(Station Riffelberg) auf runden 2.600m Höhe, 
die bereits nach Akklimatisierung ruft. Hinzu 
kommt dann noch, daß es lange Strecken über 
Bergwanderwege über Stock und Stein geht und 
man sich ordentlich auf die Nase legen kann, 
wenn man denn überhaupt soweit kommt. Von 
möglichen Wetterkapriolen ganz zu schweigen. 
Doch der Termin im Hochsommer ist ja noch so 
schön weit weg, da hat man noch sooo viel Zeit 
zum Trainieren, und mit der geballten Unter-

stützung von Laufgruppe, Trainer und Friends 
& Family wird das schon klappen. Da meine 
Bergleidenschaft sowieso ein Mitauslöser für die 
Lauferei war lag es eigentlich auch auf der Hand, 
beides mal miteinander zu verbinden. Und dieses 
Mal würde ich nicht den Fehler machen wie im 
letzten Jahr, den Marathon ans Ende des Urlaubs 
zu legen (man kann es sich denken: All-Inclusive 
direkt vor dem Wettkampf, was für eine Qual!).
 
Je näher der Termin rückte, umso mehr wurde 
mir klar, daß die Hosen zwar immer voller 
wurden, die Akklimatisierung und die Berglauf-
Kondition aber nicht wesentlich besser. Wie 
auch, auf 140m über Null. Naja, immerhin 
beging ich nicht wie im letzten Jahr den Fehler, 
zwei volle Marathonwettkämpfe am Limit aus 
einem Training heraus im Abstand weniger 
Wochen zu probieren (Motto: Einmal leiden, 
zweimal abstauben, es kam genau anders herum). 
Im Mai dann klappte es dann aber endlich mit 
einer neuen, persönlichen Bestzeit in Mainz. Der 
Grundstein für Zermatt war gelegt, nun galt es 
die Form bis in den Juli hinüberzuretten durch 
regelmäßige, lange Grundausdauerläufe.
 
Am Abend der langen Anreise dann kam der 
Schock: Es regnete in Strömen. Doch das Wal-
lis wäre nicht das Wallis, wenn zum Start am 
nächsten Morgen nicht die Sonne scheinen wür-
de. Kurz vor den Genussläufern starteten noch 
schnell die Cracks mit Siegchancen in diversen 
Kategorien, sowie die Staffeln. Eigentlich eine 
gute Idee, da es auch im Tal bereits ein paar sch-
male Trails zu bewältigen gab, doch die Staffeln 
hätten sich besser nach der Zielzeit des jewei-
ligen Startläufers aufgestellt. Die erste Hälfte 
von St. Nikolaus (1.120m) durchs Mattertal bis 
nach Zermatt (1.620m) war charakterisiert durch 
einen Mix aus leichten Trails, Feldwegen und 
Asphalt, mit moderaten Anstiegen, die bereits 
interessant waren, aber dennoch nur einen klei-
nen Vorgeschmack lieferten auf das, was noch 
anstand. Es ging vorbei am beeindruckenden 
Bergsturz von Randa, entlang der Matter über 
Brücken, Stock und Stein. Bewusst wählte ich 
das Tempo entspannt und trabte die erste Hälfte 
in bald 2 Stunden bis nach Zermatt. Das erwies 
sich später als hervorragende Strategie, denn es 
ging mal nicht um neue, persönliche Bestleis-
tungen, sondern ums Genußlaufen! Daher blieb 
auch genug Luft, um mit den umgebenden Mit-
läufern ausgiebig zu quatschen, was mir sonst ja 
quasi vollkommen fremd ist ;-) Plötzlich drangen 
„Papa, Papa“ – Rufe an mein Ohr. Die rollende 
Tribüne fuhr vorbei: Ein Zug, mit dem alle An-
gehörigen bis Zermatt langsam und mehrfach am 
Läuferfeld vorbeifahren, eine tolle Idee! Meine 
Familie konnte ich zwar nicht erspähen, die mich 
dafür aber auch nicht, hatte ich mich doch in den 
neuen Laufklamotten der TG Konz in neutralem 
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Schwarz getarnt (eine sehr beliebte Farbe, man 
hätte es ja ahnen können).
 
Die Air-Zermatt Basis kündigte nun die Schleife 
durch den Ort an. Meine Familie hatte auch 
brav ihre Position bezogen mit meinem spe-
ziellen „Doping“ für die zweite Hälfte: Ein 
Maltodextrin-Salz-Zucker-Sprudel-Gemisch 
für besonders schmerzhafte Anlässe. Bestimmt 
war es nicht leicht, die Kids vom Kauf diverser 
Devotionalien der Bergrettung abzuhalten, 
zumindest bis Papa vorbei war. Nach einer sehr 
lauten, langen Runde um Zermatt und teilweise 
durch komplett begeisterte Zuschauer (vereinzelt 
stellte sich Alpe D’Huez Feeling ein – ich muss 
mal rausfinden, womit die sich „dopen“) wurde 
es beim nun anstehenden Aufstieg Richtung Sun-
nega deutlich ruhiger, und einmal feuerten nur 
noch von verdatterten Kühen getragene Glocken 
die Läufer an. Während in Zermatt die Staffeln 
wechselten, begann nun für die Marathonis der 
ernste Teil. Höhenmeter um Höhenmeter quälten 
wir uns zunehmend sauerstoffärmer nach oben. 
Da auch die Orga genau weiß, wie hart dieser 
Abschnitt ist, wird ab hier an den Wasserlöchern 
zusätzlich heißes Boullion (!) ausgeschenkt. Die 
goldene Regel, magenfremde Sachen nicht erst 
im Wettkampf zu probieren, warf ich freudig 
über Bord und trank genussvoll gleich mehrere 
Becher. Welch eine Wohltat!
 
Derart gestärkt kam nun der Teil für Genießer. Es 
ging zunehmend auf Bergwanderwegen weiter, 
und die Anstiege wurden zahlreicher und gefühlt 
immer schwieriger für die bereits müden Beine. 
Fast alle Läufer mussten immer mal wieder Geh-
pausen einlegen. Beste Voraussetzungen also, 
um die Landschaft und Aussicht bei weiterhin 
fast perfektem Wetter zu genießen. Der Blick 

auf das Matterhorn, welches spätestens jetzt im 
allgemeinen Einverständnis in Marterhorn um-
benannt wurde, war einmalig! Wir liefen durch 
eine wunderschöne Berglandschaft und immer 
mehr der zahlreichen 4000er wurden sichtbar. 
Nach jeder Kurve gab es neue Fotomotive, und 
gerne blieb man auch mal kurz stehen dafür. Zu-
mindest dann, wenn man nicht so doof war wie 
ich, die Kamera unten zu vergessen. Immerhin, 
die Entscheidung, den Lauf zu genießen und 
nicht ans Limit zu gehen, machte sich nun in 
mehrfacher Hinsicht bezahlt.
 
Station Riffelalm (2.222m): Ganz oben konnte 
man ein großes, aufblasbares Tor sehen. Das 
Ziel?! Oder eher die letzte Gemeinheit, als uner-
wartete Wendung am Schluss, wie sich bald her-
ausstellen sollte. Das Tor da oben auf dem Berg 
sieht so zum Greifen nah aus, aber die Realität 
ist eine andere: Auf den allerletzten Kilometern 
bewältigt man einen unangenehm langen, schar-
fen Anstieg entlang der Zahnradbahn. Hier lief 
niemand mehr, auch keine Staffelläufer. Nicht 
umsonst ist dieser Bereich im Streckenprofil rot 
markiert. Im Gegensatz zu vielen anderen hatte 
ich aber noch die Reserven, zumindest schneller 
zu gehen, und konnte so zahlreiche Plätze gut 
machen, motiviert vom vermeintlich nahen Ziel. 
Da, endlich oben, nur noch der verdammt steile 
Zielhang, und meine Familie ist auch da zum 
Anfeuern! Doch oh weh, ein Schild „km41“ 
und Zurufe aus dem Publikum „Lächeln“ und 
„Beißen“ ob der vermeintlichen Zielankunft. 
Die zahlreichen, gut postierten Fotografen ließen 
mich erahnen, dass mit solchen Verpeilern fest 
gerechnet wurde, und man auf qualvoll verzerrte 
Mienen lauerte. Au backe, da stimmte meine Uhr 
also ausnahmsweise mal doch. Nun war noch 
eine Runde auf Almtrails mit kurzen, aber durch 

die müden Beine doch fordernd-schmerzhaften 
Wellen zu laufen. Auch das ging irgendwie noch 
vorbei, und ich lief mit meinen beiden Söhnen 
an der Hand lachend durchs Ziel, in meiner mit 
Abstand „schlechtesten“ Marathonzeit von ca. 
4:37h (und dennoch gut im vorderen Viertel der 
Männer). Was für ein überwältigendes Erlebnis! 
Den nun folgenden (übrigens wunderschönen) 
Familienurlaub habe ich mir wirklich verdient!
 
Epilog: Wieder zurück im Konzer Lauftreff 
erzählte ich dann den Mitläufern von diesen 
Eindrücken. Klar, die Trails in Trier und Konz 
sind jetzt natürlich viel zu einfach, fast schon 
„Kindergarten“ ... und das Wort war noch nicht 
ausgesprochen, als ich mich ordentlich um eine 
Wurzel wickelte und mir ein richtig dickes 
Multicolor-Knie einfing. Glücklicherweise nur 
eine Prellung, die mit viel Eis ein paar Tage spä-
ter auch bald wieder den vorsichtigen Einstieg 
ins Training erlaubte ...
 
Danke: An die zahlreichen Kollegen aus dem 
Lauftreff und speziell unserem Trainer Andreas. 
Dank Euch stimmen Motivation und Vorberei-
tung! Danke besonders auch meiner Familie für 
die tolle Unterstützung und Geduld während der 
Vorbereitung! Nächstes Jahr gibt es übrigens 
wieder eine Ultra-Option, limitiert auf 600 Star-
ter: Das Ziel befindet sich dann ganz oben auf 
dem Gornergrat, noch mal ein paar Kilometer 
weiter und etwa 500 Höhenmeter mehr. Wer 
kommt mit?!?
 
 --- snip ---
 
viele Grüße,
Boris
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Tobias Bermes war nach den vier Disziplinen: 
80m-Hürden, 100m-Sprint, Ballwurf und 
Weitsprung  im Blockwettkampf (Fünfkampf) 
der Jugend M14 noch deutlich in Führung vor 
Lucas Meyer. Mit einem besseren 2000m-Lauf 
in 6:58,89 Minuten sicherte sich Lucas aber den 
Sieg mit insgesamt 1917 Punkten vor Tobias mit 
1910 Punkten.
Isabel Bermes belegte im Blockwettkampf 
Lauf der Schülerinnen W14 mit 2010 Punkten 
Rang vier. 
Joshua Mayer startete im Block Lauf der Jugend 
M13 in den Disziplinen: 60m-Hürden, 75 m, 
Weitsprung, Ballwurf und 2000m. Er erreichte 
Platz acht mit 1675 Punkten.
Franziska Emser belegte Rang Zehn im Block 
Lauf der Jugend W12 mit 1735 Punkten.
Christina Laubenstein landete auf Platz elf im 
Blockwettkampf Sprint der weiblichen Jugend 
W15. In den Disziplinen 80m-Hürden, 100m, 
Weitsprung, Hochsprung und Speerwurf (600 
g) erzielte sie 2310 Punkte.
					   
Winfried Weires

Am ersten Tag der Rheinland Mehrkampf-
Meisterschaften in Hachenburg stand für die 
Zehnkämpfer der Jugend U18 ein Fünfkampf mit 
den Disziplinen: 100m, Weitsprung, Kugelsto-
ßen, Hochsprung und 400m auf dem Programm. 
Für diesen Wettkampf gab es eine  extra Wertung 
im Fünfkampf: Hier belegte Max Henrich Rang 
zwei mit 2895 Punkten, Stiverson Rodriguez 
Rang drei mit 2729 Punkten und Michael Strupp 
Rang sieben mit 2424 Punkten.
Nach den fünf weiteren Disziplinen des Zehn-
kampfes am zweiten Tag mit 110m-Hürden, 
Diskuswurf, Stabhochsprung, Speerwurf und 
dem abschließenden 1500m-Lauf setzte sich 
Maximilian Henrich an die Spitze des Feldes 
der Zehnkämpfer und holte sich den Rheinland-
meister-Titel unter den Königen der Athleten im 
Zehnkampf der U 18 mit 5663 Punkten, herz-
lichen Glückwunsch! Bronze ging an Michael 
Strupp mit 4380 Punkten.

Fynn Favier wurde Viezemeister im Neunkampf 
der Jugend M14 nach den Disziplinen: 100m, 
Weitsprung, Kugelstoßen, Hochsprung, 80m-
Hürden, Diskuswurf, Stabhochsprung, Speer-
wurf und dem 1000m-Lauf mit 4200 Punkten. 
In der selben Altersklasse belegte Aaron Strupp 
(hochgemeldet aus der Alterklasse M13) Rang 
drei mit 3436 Punkten und Lukas Meyer Rang 
vier mit 3303 Punkten. 
Fynn Favier, Aaron Strupp und Lucas Meyer 
wurden Vizemeister mit der Mannschaft im 

Neunkampf der Jugend M 14/15 mit 10939 
Punkten.
Im Vierkampf der Jugend M15 erreichte Michel 
Böhmert nach den Disziplinen: 100m, Weit-
sprung, Kugelstoßen und Hochsprung Rang 
sieben mit 1910 Punkten. Im Vierkampf der 
M14 belegte Moritz Remlinger Rang neun mit 
1452 Punkten.

Lucas Meyer wird Rheinlandmeister im Blockwettkampf Lauf in Bad Kreuznach!

Sportakrobatik nach der Siegerehrung in Bad Kreuznach,  v.l.: Tobias Bermes, Lucas Meyer, Jos-
hua Mayer, Franziska Emser, Christina Laubenstein, Isabel Bermes und Trainer Winfried Weires.

Maximilian Henrich wird Rheinland-Meister im Zehnkampf in Hachenburg! 
Kathrin Schumilina wurde sechste im Vierkampf 
der W15 mit 1748 Punkten und Lina Girndt 
sammelte als achte im Vierkampf der W14 
1667 Punkte.

Isabel Bermes holte Silber im Siebenkampf der 
Schülerinnen W14 mit 2790 Punkten in den fol-
genden Disziplinen, die sie an zwei Tagen absol-

Die Mehrkämpfer der TG Konz nach der Siegerehrung in Hachenburg mit Trainer Winfried 
Weires (2.v.r.). Leider nicht auf dem Foto die Vier-und Fünfkämpfer vom ersten Tag der Rheinland 

Mehrkampf-Meisterschaften.
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Deutschen Seniorenmeisterschaften in Erfurt, Siegerehrung Stabhochsprung M60: Winfried 
Weires  (li) wird Vizemeister im Stabhochsprung mit einer Höhe von 2,90 m. Über 100m-Hürden 

gewann er ebenfalls eine Silbermedaille mit einer Zeit von 19,13 Sekunden.
Vera Kletke erreichte Rang sechs im Dreisprung der Frauen W45 mit einer Weite von 8,75 m.

Im Weitsprung belegte sie Platz 11 mit einer Weite von 4,53 m.

vierte: 80m-Hürden, Hochsprung, Kugelstoßen, 
100m, Weitsprung, Speerwurf, 800m-Lauf.
Sarah Henter belegte Rang vier im Siebenkampf 
der Alterklasse W14, sie war hochgemeldet, da 
sie noch der Altersklasse W13 angehört.
Christina Laubenstein landete auf Rang acht im 
Siebenkampf der Jugend W15 mit 3134 Punkten
Zusammen erreichten Christina, Isabel und Sarah 
8247 Punkte und Platz vier in der Mannschafts-
wertung im Siebenkampf.

Die Mehrkämpfer/innen der Jugend U14 hatten 
einen Vierkampf mit folgenden Disziplinen 
zu absolvieren: 75m, Weitsprung, Ballwurf, 
800m-Lauf.
Sophia Junk wurde sechste in der W13 mit 1771 
Punkten. In der Jugend M13 belegte Peter Leh-
nertz Rang 8 mit 1462 Punkten, Aaron Strupp 
Rang neun mit 1411 Punkten und Joshua Mayer 
Rang zehn mit 1387 Punkten.

Sieben Siege für die Masters der TG Konz in Hamm

Vera Kletke siegte in der Altersklasse W45 in 
allen drei Disziplinen in denen sie an den Start 
ging: 1. über 100 m in 14,09 Sekunden, 1. über 
200 m in 29,90 Sekunden, 1. im Weitsprung mit 
einer Weite von 4,50 Metern.

Winfried Weires hatte sich  im ersten Jahr in der 
Altersklasse M60 gleich für sechs Disziplinen 
angemeldet, obwohl der Zeitplan nicht optimal 
für die Reihenfolge seiner Starts war, konnte er 
alle gemeldeten Disziplinen mit Erfolg durch-

ziehen und war am Ende des Tages vierfacher 
Rheinland-Seniorenmeister und zweimal Vize-
meister: 1. 100 m in 13,46 Sek., 1. 200 m in 28,21 
Sek. , 1. 400 m in 67,25 Sek., 1. Weitsprung 4,79 
m, 2. Hochsprung 1,43 m, 2. Diskus 33,77 m.
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Schon wieder gegen Italien verloren….und 
trotzdem hat die Fußball-EM 2012 viel Spaß und 
Gesprächsstoff in allen Rehastunden geliefert.
Anreiz dafür war das Reha-EM-Tippspiel, an 
welchem alle Rehasportkunden teilnehmen 
konnten. Und so hörte man seltener die Aussa-
gen: „Ich habe heute wieder Beschwerden im 
unteren Rücken“ oder „Meine Schulter macht 
wieder Probleme“. Eher fielen Sätze wie „Die 
Abwehr war einfach zu schlecht“ und „Das war 
ein Traumtor“ und „Der Ronaldo hat seinen 
eigenen Halbzeitfriseur“. 
Insgesamt 61 Tippfreudige nahmen am Gewinn-
spiel teil, wobei der Einsatz auf die ersten drei 
Plätze verteilt wurde. Nach jedem Spiel wurden 
die Punkte nach den vorher bekannt gegebenen 
Spielregeln verteilt und auf einer Tafel im Kurs-
raum aufgelistet. 
Sogar per Telefon und Email wurden Christian 
und ich über die abzugebenden Tipps informiert. 
Gewonnen haben Detlef, Clara und Gertrud die 

Vorrunde und – man höre und staune - Christian, 
Silvia und ich die Finalrunde. Natürlich wurden 
wir Trainer des Betrugs bezichtigt J
Sehr haben wir uns über die Spende von Detlef 
Seidel gefreut, der seinen Gewinn für einen guten 
Zweck unserem Verein überlässt.

Reha-Sport

Die Rehasport-Tipp-EM

Es ist nie zu früh und selten zu spät?
Vera Kletke sprang im ersten Jahr in der Alters-
klasse W45 beim Abendsportfest in Bernkastel-
Kues persönliche Bestleistung im Weitsprung 
mit 4,73 m.
Die dreizehnjährige Sarah Henter landete beim 
Landesentscheid von Jugend trainiert für Olym-
pia in Bad Bergzabern erst nach einem Satz 
von 5,05 m in der Weitsprunggrube. Im selben 
Wettkampf erreichte Sophie Mangerich genau 
die 5,00m-Marke!

Beim Renate-Klein-Sportfest in Merzig erzielte 
Sophia Junk (W13) nach einer Top-Zeit von 
10,10 Sekunden im 75m-Sprint auch eine Super-
Weite von 4,98 m im Weitsprung.
Der vierzehnjährige Tobias Bermes erreichte 
in seinem ersten Dreisprung-Wettbewerb eine 
Weite von 9,42 m. Die fünfzehnjährige Christina 
Laubenstein übertraf mit 9,61 m im Dreisprung 
die Qualifikations-Weite für die Westdeutschen 
Meisterschaften der W15.

Als fünfte bei den Rheinlandmeisterschaften 
in Wittlich erzielte sie eine persönliche Best-
leistung im Hochsprung mit 1,53 m. Kathrin 
Schumilina lief die 300 m in 45,06 Sekunden 
und wurde dritte in der W15. Fynn Favier warf 
den 600g-Speer 37,03 m weit und wurde damit 
Vizemeister in der M14.

Die 4x100m-Staffel der weiblichen Jugend U16 
mit Lina Girndt, Kathrin Schumilina, Isabel 
Bermes und Christina Laubenstein lief ebenfalls 
zum Vizemeistertitel in einer Zeit von 52,86 
Sekunden.
Ebenfalls Vizemeistertitel erzielten Maximilian 
Henrich im Speerwurf (800g) mit einer Weite 
von 47,11 m und Michael Strupp im Dreisprung 
mit 12,09, beide waren als sechzehnjährige 
hochgemeldet in die U20. Der vierzehnjährige 
Lucas Meyer belegte Rang drei mit einer Zeit 
von 10:46,58 Minuten über 3000 m (M14).

Michael Strupp wurde dritter bei den Rheinland-
Pfalz Meisterschaften den Jugend U18 im Drei-
sprung in Kaiserslautern. Mit einer Weite von 
12,29 Metern erreichte er eine neue p.B.

Constanze Thiel lief als Vizemeisterin bei den 
Rheinland-Pfalz Meisterschaften der Jugend U20 
in Trier ihre diesjährige Bestzeit von 2:26,23 Mi-
nuten über 800m. Mit der 4x100m-Staffel wurde 
sie ebenfalls Vizemeisterin in der Besetzung 
Caroline Kalkstein, Lena Schneider, Constanze 
Thiel und Christina Laubenstein mit einer Zeit 
von 50,95 Sekunden. 
Bei den Rheinland Meisterschaften der Frauen 
in Mayen lief Constanze Thiel in ihrem ersten 
400m-Rennen der Saison zum dritten Vize-

meistertitel! Lena Schneider wurde dritte im 
Weitsprung mit 4,94 m.
Stiverson Rodriguez warf den 700g-Speer 45,16 
Meter weit und wurde damit Vizemeister in der 
U16. Im Weitsprung knackte er fast die 6-Meter 
Marke. Mit einer Weite von 5,98 Metern im 
sechsten Sprung belegte er Rang vier. Jonathan 
Burg belegte im 110m-Hürdenlauf ebenfalls 
Rang vier. Beide gehören mit sechzehn Jahren 
noch zu dem jüngeren Jahrgang der männlichen 
Jugend U18.
Unsere 4x100m-Staffel (U18)  mit Michel 
Böhmert, Stiverson Rodriguez, Marius Greif 
und Yannick Wagner belegte Rang drei in 47,40 
Sekunden.

Yannick Wagner (U18) lief bei einem Abendsport-
fest in Rehlingen persönliche Bestzeit über  100 
m in 11,27 Sekunden und in seinem ersten 200m-
Sprint eine tiefe 23er Zeit: 23,07. Sek..
In seinem ersten Wettkampf mit dem Speer 
(400g) erzielte der elfjährige Richard Kletke im 
fünften von sechs Versuchen seine persönliche 
Bestleistung von 23,38 m. 

					   
Winfried Weires

Vielen Dank dafür und in zwei Jahren heißt es 
„Reha-WM-Tippspiel 2014“

Kathrin Fusenig

Abteilungsleiter: 	 Winfried Weires
	 Langenbergring 12
	 54329 Konz

Tel. 06501/4235
leichtathletik@tgkonz.de

Leichtathletik
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Schwimmen
Ansprechpartner:Achim Bartholome
	 Tel. 06501/5934
	 schwimmen@tgkonz.de

Sechs Mal Rheinland-Bronze für die Konzer Schwimmsportler
(FB/AB) Am letzten Juni-Wochenende startete 
die Schwimmabteilung der TG Konz bei den 
Rheinlandmeisterschaften in Bad Kreuznach. 
Die Veranstaltung war der für unsere Schwimmer 
der wichtigste Wettkampf des Jahres. Mit drei 
Bronzemedaillen in der Wertung des Jahrgangs 
1996 avancierte Franziska Barz über 100m 

Trainer Achim Bartholome mit den TG-Schwimmern/innen vor den Salz-Salinen im Freibad von Bad Kreuznach

Schmettern (1:44,32 Minuten), 100m Rücken 
(1:33,08 Minuten) und 400m Freistil (6:13,94 
Minuten) zur erfolgreichsten Aktiven der Abtei-
lung. Emma Lok (Jahrgangsklasse 1997) folgte 
mit zweimal bronzenem Edelmetall über 200m 
Lagen (3:18,00 Min.) und 400m Freistil (6:15,53 
Min.). Last but not least, konnte Aljoscha Jakobs 

ebenfalls noch eine Jahrgangs-Bronzemedaille 
über 200m Freistil in 2:46,18 Minuten auf dem 
Konzer Konto verbuchen. Über 100m Brust an 
den Start gingen Julia Warnatz (01:41,63 Min.), 
Marie Moersch (01:48,38 Min.), Hannah Disch  
(01:47,47 Min.) und Nils Wagner (01:48,62 
Min.) 

 Zwei sehr unterschiedliche Tage in Trier

(FB) Am ersten Juni-Wochenende nahmen die 
Aktiven von Achim Bartholome´s Wettkampf-
mannschaft und Heike Warnatz´s Jugendgrup-
pe am Peter- und Paulschwimmen im Trierer 
Nord-Bad teil. Aufgrund der extrem langen 
Wettkampfabschnitte sprangen wir am ersten 
Tag bei gutem Wetter ohne Einschwimmen ins 
Wasser. Trotz dieser schlechten Voraussetzung 
kam Lea Weber in das Finale über 50m Brust 
und belegte hier in 42,45 Sekunden Rang 6. Den 
Tag verbrachten wir zwischen den Wettkämpfen 
in unseren Strandmuscheln und spielten das Kar-
tenspiel von Stadt – Land – Fluss. Am zweiten 
Tag hatten wir trotz des einsetzenden Regen 
viel Spaß. Zum Glück hatten die Eltern von 
Nils Wagner ein Zelt mitgebracht, denn unsere 

Strandmuscheln hätten dem Regen nicht Stand 
gehalten. Wegen des starken Regens wurde beim 
Wettkampf eine ungeplante Pause eingelegt. Auf 
Grund der starken Konkurrenz waren wir nicht 
sehr erfolgreich, hatten aber viel Spaß. Wie je-
des Jahr war das Peter-und-Paul-Schwimmfest 
ein Erlebnis, auch wenn es letztes Jahr schon 
fast zu heiß und trocken war, war es dieses Jahr 
kühl und nass.
Platzierungen und Zeiten:
200m Lagen weiblich, Jahrgang 2000: 23. 
Marie Moersch 3:20,93 min., 29. Hannah Disch 
3:35,43, Jg. 97: 10. Julia Warnatz 3:15,83, 
männlich, Jg. 93: 1. Markus Adam 3:04,56, 
100m Rücken weiblich, Jg. 97: 6. Julia Warnatz 
1:30,00, 7. Emma Lok 1:30,6, Jg. 94: 2. Lea 

Weber 1:34,93, männlich, Jg. 98: 5. Aljoscha 
Jakobs 1:38,34, 100m Schmettern, Jg. 97: 5. 
Julia Warnatz 1:38,34, männlich, Jg. 98: 5. 
Aljoscha Jakobs 1:31,25, Jg. 93: 1. Markus 
Adam 1:23,25, 100m Freistil weiblich, Jg. 00: 
23. Marie Moersch 1:22,59, 27. Hannah Disch 
1:27,4, Jg. 97: 13. Emma Lok 1:21,09, Jg. 96: 
11. Franziska Barz 1:24,34, männlich, Jg. 99: 
19. Nils Wagner 1:32,13, 22. Leon Selbach 
1:42,3, 200m Brust weiblich, Jg. 94: 3. Lea 
Weber 3:30,63, 50m Rücken weiblich, Jg. 96: 
20. Franziska Barz 45,1 sec., männlich, Jg. 99: 
26. Nils Wagner 48,91 sec., 29. Leon Selbach 
54,31 sec. 
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Studio
Christian Albrecht

Sportlicher Leiter

Frauennachmittag im Studio der TG Konz

Unter der Leitung von Gaby Willems absolviert 
eine bunt gemischte und fröhliche Gruppe ein 
Zirkeltraining.
Die Gruppe ist für alle Frauen gleichermassen 
geeignet, da der Schwierigkeitsgrad der Übungen 
angepasst werden kann. Von der Schülerin bis 
zur Seniorin trainieren alle Frauen gemeinsam.  
Deutsche trainieren neben Türkinnen, schlanke 
Teilnehmer trainieren zusammen mit kräftigeren 
oder übergewichtigen Teilnehmern und alle ha-
ben zwei Dinge gemeinsam: Freude am Training 
und den Wunsch, die Muskulatur zu stabilisieren 
und zu trainieren.

Das Training beginnt mit einem lockeren Auf-
wärmprogramm zu Musik. Im anschliessenden  
Zirkeltraining wird abwechselnd an den Gerä-
ten sowie am Boden gearbeitet. Frau Willems 
erklärt alle Geräte und achtet auf korrekte 
Körperhaltung und die sorgfältige Ausführung 
der Übungen. 
Auch das Lachen und die Unterhaltung kommt 
nicht zu kurz, es herrscht immer eine fröhliche 
Stimmung in der Gruppe und es wird viel ge-
lacht.
Aber es wird auch anstrengend zwischendurch, 
denn Gaby Willems legt viel Wert auf ein gutes 

Bauch- und Rückentraining, werden diese Mus-
keln doch im Alltag oft vernachlässigt.
Am Ende des Trainings werden alle wichtigen 
Muskelgruppen gedehnt und zum Schluss bei 
Musik entspannt.

Wer Interesse am Zirkeltraining hat, kann jeder-
zeit Mittwochs um 14 Uhr vorbeikommen. Für 

 Frauennachmittag

Jeden Mittwoch von 14 – 16 Uhr bietet die TG Konz einen Frauennachmittag im Fitnessstudio an. 

einen Unkostenbeitrag von 5 Euro (2,50 Euro für 
TG-Mitglieder) kann sofort mittrainiert werden.

Weitere Informationen: 
Helga Reinsbach 

(Geschäftsstelle der TG-Konz)
Telefonnummer 06501-946680.
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Studio
Christian Albrecht
Sportlicher Leiter

Training für 
14-15jährige im Fitness-Studio

	

- Ausdauer- und Krafttraining an Geräten
	 - Ein richtig dosiertes Krafttraining 

kann gezielt Haltungsschwächen 
entgegenwirken

	 - Mit Hilfe der vorhandenen Ausdauergeräte 
kann Übergewicht 
abgebaut werden

TRAININGSZEITEN:
Bis Dezember 2011: 

	 montags und donnerstags zwischen 

	 14.00 – 18.00 Uhr 
			 

Neu: ab Januar 2012: 
montags und donnerstags zwischen 

13.00 – 18.00 Uhr 
im TG Sportstudio! 

(Nach einer „Probezeit“ 
kann auch an anderen Tagen trainiert werden)

Bei Interesse bitte vorher einen Termin vereinbaren
(06501 – 9466831)
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TTF Konz 2.0 – Die neue Saison kann ruhig kommen …

IN EIGENER SACHE  ….  Gute 3 Monate sind es nun her, seitdem ich das Amt des 1. Vorsitzenden der TTF Konz (TTF Konz = 
Kooperation der TT-Abteilungen der beiden Mehrspartenvereine ETuS Konz und TG Konz) über-
nommen habe. 
Während Mitte Mai 2012 für die meisten Aktiven die Saison 2011/2012 langsam ausklang, ging für 
mich die Saison in nahezu unvermindertem Tempo weiter. Denn gerade für einen Vorsitzenden ist 
„nach der Saison immer auch vor der Saison“! Und das nicht nur, weil man sich als neuer Vorsit-
zender in das vereinsspezifische Umfeld erst einarbeiten muss.  
Wer nicht einmal selbst die Geschicke eines Vereins geleitet hat, kann wahrscheinlich nur in Ansät-
zen erahnen, wie viele Mails, Telefonate und vor allem Zeit die Mosel runterfließen, um z.B. die 3 
TT-Hallen, die 14 Mannschaften, die knapp 70 aktiven Spieler(innen) und den Jahresrahmenplan 
für die aktuelle Spielsaison 2012/2013 klar zu machen.  
Hier waren und sind mir insbesondere die beiden zweiten Vorsitzenden Thomas Bruckmann und 
Nico Schmitt eine unverzichtbare Hilfe. Man kann es eigentlich nicht oft genug erwähnen, welchen 
enormen und ehrenamtlichen Einsatz gerade diese beiden (neben vielen anderen) in den letzten Jah-
ren für die Tischtennisfreunde aus Konz geleistet haben - und hoffentlich auch noch weiter leisten 
werden! Dabei ist es mir wichtig zu betonen, dass die TTF Vereinskooperation im Sinne meines 
Vorgängers – mit klarem Fokus auf Jugendarbeit und Vereinsgemeinschaft – weitergeführt wird.
Seit letztem Jahr, dem Jahr meines eigenen Einstiegs bei der TTF Konz, bewundere und schätze ich 
es, wie sich diese Gemeinschaft präsentiert und wie sie von allen aktiven und inaktiven, jungen und 

älteren, weiblichen und männlichen Mitgliedern gelebt wird. 
So sollte Vereinsleben sein! 
So macht Vereinsleben einfach jedermann Spaß! 
So kann ein Verein neben Schule oder Arbeit, - oder welcher Aktivität auch immer - zu einem zweiten sportlichen Zuhause unter Freunden & Vereins-
kollegen werden! Klar  gibt es auch hier mal kleinere Unstimmigkeiten. Klar läuft auch hier nicht immer alles nach Plan. 
Aber insgesamt kann man Euch alle nur ermutigen: „Macht bitte weiter so!“

IN ÖFFENTLICHER SACHE ….  Nach meiner Wahl war es mir ein erstes persönliches Anliegen unsere Öffentlichkeitswirkung 
noch besser zu machen. Ich sage mit Absicht 
„noch besser zu machen“, denn was zu diesem 
Zeitpunkt an Arbeitsmaterial (Berichte, Fotos, 
Internet, etc.) bereits existierte, war schlichtweg  
beeindruckend! So gab es eigentlich nicht mehr 
viel zu tun außer ein eigenes Logo  zu entwerfen 
sowie einen im neuen Gewand erscheinenden 
Internetauftritt in Zusammenarbeit mit unserem 
jungen und dynamischen Ressortleiters „Öffent-
lichkeitarbeit“ Nico Schmitt zu organisieren.
Zum Start der neuen Saison sind Nico und ich 
stolz darauf nach hunderten von Arbeitsstunden 
Euch eine komplett neue und eigene Internetseite 
www.ttf-konz.de präsentieren zu dürfen. Diese 
präsentiert inzwischen fast täglich neue Berichte, 
Fotos, Videos und Informationen rund um Tisch-
tennis und die Tischtennisfreunde aus Konz - und 
dies auch in moderner Form z.B. über I-Phones. 
Ich wage zu behaupten, dass es sich nicht nur als 
Tischtennisspieler lohnt, einen Blick auf unsere 
Seite zu werfen! Wir freuen uns über jeden Be-
sucher und jeden Kommentar! 

IN GESELLSCHAFTLI-

Abteilungsleiter: 	 Thomas Bruckmann
	 Unter der Fels 27 
	 54332 Wasserliesch
	 Tel. 0 65 01/5565
	 tischtennis@tgkonz.de

Tischtennis
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CHER SACHE …. à propos Besucher. Besucher erschienen zum dies-jährigen - seit 2 Jahren erstmalig wieder organisierten - sommerlichen 
TTFest mehr als zahlreich. Das Wetter schien 
es mit unserem Veranstaltungsressortleiter 
Sebastian Klimasch und seinen Helfern sehr 
gut gemeint zu haben. Gute 27 Grad Celsius 
zeigte das Thermometer am ETuS Schiessstand 
zwischenzeitlich an.
Bei diesen Temperaturen ließ es sich am schat-
tigen Waldrand geradezu wunderbar feiern. 
Selbstgemachte Salate, von unserem Grillmeis-
ter Werner Jullien fantastisch, gegrillte Würst-
chen und Schwenkbraten sowie Getränke aller 
Art lockten zu Stoßzeiten bis zu 60 Aktive mit 
und ohne Begleitung hinter der Tischtennisplatte 
hervor. Begleitet von einem Musik-Mix der 
letzten 30 Jahre genoss man und frau es sichtlich 
sich an einem Freitagabend auch einmal außer-
halb einer stickigen Halle zu treffen und ohne 
störende plastische Ballgeräusche sich in aller 
Ruhe austauschen zu können.
Nach dieser positiven Resonanz wird dieses 
sommerliche TTFest nicht das letzte seiner 
Art gewesen sein. Ganz herzlich möchten wir 
uns an dieser Stelle auch noch einmal bei der 
Schiessabteilung der ETuS Konz bedanken, die uns die Örtlichkeit zur Verfügung gestellt hat.

IN SPORTLICHER SACHE …. Dem interessierten Tischtennisspieler wird beim Lesen dieses Beitrages aufgefallen sein, dass 
bislang nur über administrative und gesellschaftliche Aktivitäten berichtet wurde. Tischtennisberichte waren bisher Mangelware und sollen ausnahms-
weise auch mal nur eine Randnotiz bilden. Dabei bot selbst die Sommerpause für die Spieler der TTF Konz zahlreiche Turniere, Ranglisten und Vorbe-
reitungsmöglichkeiten. Und zwar in solcher Fülle, dass sie den Rahmen dieses TG Heftes locker sprengen würden; der Vollständigkeit halber möchte 
ich nur einige Highlights der letzten Monate benennen: Andro Kids Open in Düsseldorf, 5 TTFun Sonntage in der LKH, 2 TTForbereitungs-Sonntage 
in der LKH, Jubiläumsturnier bei TTC GR Trier, Regionsrangliste in Butzweiler, uvm. (All diejenigen, die Interesse an weiteren Details sowie Bildern 
und Videos zu zu diesen Veranstaltungen haben, verweise ich gerne in den Newsbereich unserer neuen Homepage.
Last but not least, möchte ich zum Abschluss meines ersten Tischtennis-Quartalsberichtes in der Funktion des 1. Vorsitzenden auf ein ganz besonderes, 
und wie ich finde außergewöhnliches Event eingehen: das TTF-Camp.  
Vom 3. bis 5. August trafen sich, wie eigentlich jedes Jahr seit dem Jahr 2000, unsere TischTennisFreunde aus Frankfurt und Nürnberg bei den Kon-

zern in der Saar-Mosel-Halle zum gemeinsamen 
Trainieren und Feiern. Insgesamt knapp über 
20 Teilnehmer besuchten die von unserem 2. 
Vorsitzenden Thomas Bruckmann und Familie 
bestens organisierte Veranstaltung.
Tagsüber wurde fleißig unter Anleitung von Ste-
fan Kaiser trainiert. Abends ging es gemeinsam 
aufs Olewiger Weinfest. Die 2 ½ Tage gingen 
für alle Teilnehmer, ob klein oder groß, mal 
wieder viel zu schnell vorbei. Dennoch fuhren 
glaube ich alle fröhlich und mit dem Gefühl nach 
Hause, eine wirklich gute erste Trainingseinheit 
im Hinblick auf die Saison 2012/2013 vollbracht 
zu haben.
Ja, hiermit ist es raus! 
Die Konzer haben doch heimlich während den 
Sommerferien weiter trainiert! … Die neue Sai-
son kann für den TTF Konz ruhig kommen … 
wir sind gut durch die Sommerpause gekommen 
und für vieles im sportlichen sowie vereinstech-
nischen Sinne gerüstet!
Lasst die Spiele beginnen!

Mit sportlichen Grüßen
Euer Christoph Moritz 
(auf dem Foto der, der hinter der Kamera steht) 

Abteilungsleiter: 	 Thomas Bruckmann
	 Unter der Fels 27 
	 54332 Wasserliesch
	 Tel. 0 65 01/5565
	 tischtennis@tgkonz.de

Tischtennis
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Status quo bei der Herren II

Für die neue Saison 2012/2013 in der Be-
zirksklasse Rhein/Ahr der zweiten Konzer 
Herrenmannschaft ergeben sich im Vergleich 
zu der letzten Saison personell gesehen einige 
Veränderungen.
So verlassen beispielsweise Julian Neises (Aus-
landsaufenthalt), Sebastian Vetter (Studium) und 
Frederik Weires sowie Christian Zillgen (Herren 
I) den Kader. Als Neuzugang ist Philipp Hamm 
aus der eigenen Jugend zu vermelden.
Die Aufgabe der Vorbereitung für die kommen-
den Aufgaben besteht daher darin, die Abgänge 
so gut wie möglich zu kompensieren. Dazu 
werden die jungen Ergänzungsspieler der letzten 
Saison neben den bereits etablierten Spielern der 

Mannschaft mehr in die Verantwortung gezogen.
Erste Erfahrungen konnten bei dem Vorbe-
reitungsturnier am 18.8. in Trier am gemacht 
werden. Hierbei griffen nochmals teilweise die 
bereits erwähnten Abgänge mit ein. Allerdings 
stand der Einsatz der während der nächsten 
Spielzeit zur Verfügung stehenden Spieler im 
Vordergrund. Insgesamt gesehen kann gesagt 
werden, dass sich das Team bei diesem Turnier, 
an dem die übrigen Teilnehmer mindestens eine 
Liga höher gemeldet sind, beachtlich verkauft 
hat. Es konnte immerhin ein Satz in der Vorrunde 
gegen den späteren Turniersieger unentschieden 
gestaltet werden. Zu erwähnen bleibt, dass die 
junge Konzer Mannschaft viel an diesem Tag 
lernen konnte.

Das erste Heimspiel der neuen Saison in der 
Nikolaushalle steht am 27.10. um 15 Uhr gegen 
die zweite Mannschaft aus Burgbrohl an! Wün-
schenswert wären dabei vor allem zahlreiche 
aber auch gerne lautstarke Zuschauer.

Es wäre toll, wenn der Kader in der Zukunft 
noch um den einen oder anderen Spieler wächst. 
Interessierte können daher gerne jederzeit in das 
Training reinschnuppern!

Stefan Beyer

Abteilungsleiter: 	 Christoph Hänold
	 Tel. 0651/4633615
	 Torsten Heinz
	 Tel. 0561/463730
	 volleyball@tgkonz.de

Volleyball

In diesem Jahr haben wir seit langem wieder am 
Gaukinderturnfest teilgenommen.
Wir reisten mit elf Kindern in die Mäushecker-
weghalle in Ehrang.
Trotz großer Aufregung turnten die Mädels am 
Boden, Balken und Reck ihre besten Übungen 
und schlossen den stark besetzten Wettkampf mit 
tollen Ergebnissen ab.
Ein großes Dankeschön geht an die mitgereisten 
Eltern, die als Kampfrichter und Riegenführer 
fungierten und an diejenigen, die uns lautstark 
unterstützt haben.
Es war für alle Beteiligten ein super guter Start 
ins Wettkampfgeschehen!
Folgende Platzierungen wurden erreicht:

Jahrgang 2002:   5. Platz    Johanna Birk
                            6. Platz    Lilli Hagenmüller
                          10. Platz    Annika Claus
                          10. Platz    Alena Ferring

Jahrgang 2003: 10. Platz    Fee Sommerfeldt
                          12. Platz    Charlotte Hoff
                          14. Platz    Ida Klettke

Jahrgang 2004:   2. Platz    Merle Schumacher
                          10. Platz    Mia Schmitt
                          11. Platz    Lucie Disch
                          16. Platz    Lara Meiser

Kinderturnfest 2012

Die strahlenden Sieger: Alena, Lilli, Annika, Fee, Johanna, Charlotte, Ida, Mia, Merle, 
Lucie und Lara! Herzlichen Glückwunsch!

Biggi und Simone

Abteilungsleiter: Marita Grundhöfer
	 Tel. 0 65 01 / 2625
	 turnen@tgkonz.de

Turnen
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Abteilungsleiter: 	 Christoph Hänold
	 Tel. 0651/4633615
	 Torsten Heinz
	 Tel. 0561/463730
	 volleyball@tgkonz.de

Volleyball

Auf ein Neues –Verbandsliga Herren 2012/13

Die neue Saison für die erste Herrenmannschaft 
der TG Konz in der Verbandsliga steht schon 
wieder vor der Tür. Eigentlich kommt das erste 
Meisterschaftsspiel nie so richtig überraschend, 
trotzdem haben wir es im letzten Jahr hinbekom-
men den Saisonstart voll in den Sand zu setzten. 
Bei einem mehr als schlagbaren Gegner sind wir 
damals deutlich unter die Räder gekommen. Um 
einem ähnlichen Fehlstart zu vermeiden, steht 
dieses Jahr eine etwas professionellere – gleich-
wohl senioren- und spaßgerechte – Saisonvor-
breitung auf dem Programm. 
Teil der Vorbereitung war auch die Teilnahme 
am Herrenturnier in Trier-Ehrang. Insgesamt 
8 Mannschaften, die meisten aus niedrigeren 

(v.l.n.r): Stefan Beyer, Frank Bucher, 
Christian Jung, Steven Schneider, 

Torsten Harig, Torsten Heinz, Hanso Kaiser, 
Simon Hörl, Christoph Hänold

Es fehlen: Christian Zillgen, Heinrich Dörksen

Jugendtrainingswochenende TG Konz Volleyball 2012 

Wie im letzten Jahr, hat die Volleyballabteilung 
der TG Konz, am 11./12. August 2012 ein 
Trainingswochenende in der Saar-Mosel-Halle 
veranstaltet.
Es haben ca. 30 Jugendliche an beiden Tagen ge-
schwitzt, gearbeitet und hoffentlich viel gelernt.
Drei verschiedene Trainingsgruppen trainierten 
auf separaten Feldern, wobei jedem Feld ein 

Es hat uns Trainern viel Spaß gemacht, mit so 
vielen interessierten Jugendlichen zu arbeiten, 
und in den Trainingseinheiten schon Erfolge 
zu sehen.
Wir freuen uns auf ein gleichfalls erfolgreiches 
Trainingswochenende im Jahr 2013!

Stephanie Hamm & Torsten Heinz

Trainer-Team vorstand, das sich auf verschiede 
Schwerpunkte festlegte.
Pritschen und Baggern, Angriff und Abwehr, 
Aufschlag und Annahme standen im Fokus 
der speziell vorbereiteten Trainingseinheiten. 
Trainingseinheiten waren am Vor- und Nach-
mittag, welche durch ein leckeres und vor allem 
gemeinsames Mittagessen abgerundet wurden.

Fortsetzung auf Seite 40
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Die Walking-Gruppe.
Dass wir nicht nur flott gehen, sondern auch 
gemütlich und ausdauernd essen und trinken 
können, bewiesen wir Walker  bei einem der fast 
schon traditionellen Treffen, dieses Mal in der 
Weinstube Schnitzler in Krettnach. 
Bei den Montag und Donnerstag morgens statt-
findenden. Walking-Treffs wird mit individueller 
Geschwindigkeit, in der Regel in zweier- und 
dreier Grüppchen oder auch mehr - gegangen.  
Meist sehen sich alle Teilnehmer nur beim Auf-
wärmen und zum Schluss, so dass es sich anbietet 
und von den meisten gerne angenommen wird, 
sich gelegentlich mit allen in geselliger Runde 
zu treffen und auszutauschen.
Wir danken unseren Übungsleiterinnen Doris 
Jakobs und Christine Meurer für ihre Begleitung 
bei jedem Wetter und der diversen Betreuung und 
wünschen unserer starken Truppe weiterhin viel 
Spaß und Elan zum Wohle unserer Gesundheit.

Charlotte Sinzinger

Die Abend-Walking-Gruppe
Wir sind zwar leider nicht so zahlreich wie die 
beiden Morgen-Gruppen (Mo. & Do. 9 Uhr), 
aber abends (Di. & Do. 19 Uhr) können halt auch 
die Berufstätigen kommen.
Die Übungsleiter Sonja Hartmann und Michael 
Müntzenberg betreuen diese Abendgruppen und 
freuen sich über jeden neuen Teilnehmer.

Michael Müntzenberg

Abteilungsleiter: 	 Christoph Hänold
	 Tel. 0651/4633615
	 Torsten Heinz
	 Tel. 0561/463730
	 volleyball@tgkonz.de

Volleyball

Spielklassen, waren am Start. Für uns die ideale 
Situation, um etwas Spielpraxis zu sammeln 
und ein paar Dinge auszuprobieren. Ingesamt 
lief es schon ganz gut und wir sind zuversicht-
lich für die kommenden Aufgaben. Am Ende 
wurden wir übrigens Zweiter, aber das war eher 
nebensächlich. 
Personell gehen wir mit fast gleicher Formation 
wie im Vorjahr in die neue Saison. Auf einer 
Position gibt es jedoch eine Verstärkung aus 

den eigenen Reihen: Diagonalspieler Christian 
Zilligen wechselt das Mannschaftstrikot von 
grün (Herren II) zu gelb (Herren I). Die gute 
Nachwuchsarbeit bei der TG zahlt sich also aus. 
Ansonsten sind wieder die gleichen – mehr oder 
weniger alten – Haudegen gefordert. Unser Ziel 
ist wie im Vorjahr eine Platzierung unter den 
ersten Drei der Tabelle. Das sollte auch machbar 
sein, sofern wir von größeren Verletzungen oder 
sonstigen Ausfällen verschont bleiben.

Am 16.9 steht dann – hoffentlich nicht über-
raschend – das erste Punktspiel an und es geht 
gleich gegen Asbach und Neuwied. Beide Teams 
zählen sicherlich zu den stärksten Gegnern der 
Klasse. Wir hoffen daher wie immer auf zahlrei-
che Unterstützung durch unsere Fans.
War das ein Block? Jo! – Wie war der Block? 
Dunkel!

Hanso

Walking / Skigymnastik
Abteilungsleiter: 	 Michael Müntzenberg	
	 Tel. 06501/99372
	 walking@tgkonz.de
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...so schön kann 
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54329 KONZ • Schillerarkaden 7 • Telefon 06501/94660
Telefax 06501/946649 • e-mail: info@samok-bau.de
Wir vermieten zu marktgerechten Preisen in KONZ, WASSERLIESCH, TRIER und EHRANG attraktive Wohnungen 
von 20 m² bis 150 m² in gepflegten Wohnlagen. Derzeit erstellen wir Eigentumswohnungen mit gehobener Ausstat-
tung und durchdachten Grundrissen in Trierweiler-Sirzenich.

Ihre freundlichen und preiswerten Tankstellen!
3 x in Wasserbillig, 1 x in Grevenmacher, 3 x Total in Remich
Nutzen Sie die Vorteile unserer elektronischen Treuekarte.
www.wolter-wasserbillig.com, www.wolters-discount.com
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Natursteine 
josef juny gmbh

Fensterbänke - Treppen - Bodenbeläge
Küchenarbeitsplatten - Waschtischabdeckungen

Brunnen - Grabsteine

Gewerbegebiet Granahöhe
54332 Wasserliesch

Tel. 	 0 65 01/1 37 07
Fax: 	 0 65 01/1 83 41

e-mail: josef-juny@t-online.de
Internet: www.naturstein-juny.de
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SCHuHe + SpOrt

Wiltingerstr. 26-30 . 56329 Konz . tel. 06501-92 94 0

Fitness-Fashion-News

Ausgezeichnete, ganzheitliche Beratung der Sie vertrauen können. 
Sicher. Transparent. Individuell.

Wir hören Ihnen zu und orientieren uns an Ihren persönlichen Wünschen und Zielen.

s Sparkasse
 Trierwww.sparkasse-trier.de       www.facebook.de/sparkassetrier

Nahezu 200.000 Kunden 

können sich nicht irren.


